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Der Vorsitzende des 
Bau- und Umweltausschusses 
BEKANNTMACHUNG 

21. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
innerhalb der Wahlperiode 2016 - 2021 

am Montag, den 11.03.2019, um 19:30 Uhr 
im Kultursaal des Eichenzeller Schlösschens 

Tagesordnung: 
I. Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 03.12.2018 
3. Vorstellung aktualisierte Planungsunterlagen, Ausführungskon-

zeption sowie Kostenberechnung Neubau Feuerwehr Büchen-
berg 

4. Vorstellung Planungskonzept und Kostenberechnung Sanierung 
Kindergarten Eichenzell, Akazienweg 

5. Beschlussfassung über die während der erneuten öffentlichen 
Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB) einge-
gangenen Anregungen und Hinweise zur Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan der 
Gemeinde Eichenzell für das gesamte Gemeindegebiet 

6. Beschlussfassung über die nochmalige erneute öffentliche Aus-
legung (§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB) des in Neu-
aufstellung befindlichen Entwurfes des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Eichenzell für 
das gesamte Gemeindegebiet 

7. Beschlussfassung über den Erlass einer Klarstellungssatzung, 
Ortsteil Kerzell, im Bereich „Nördlich der ehemaligen B 40/Ecke 
Mühlgraben“ 

8. Beschlussfassung über die Aufstellung einer Außenbereichssat-
zung für den Bereich Gemarkung Kerzell, „Sulzhof 2 und 3“ 

9. Richtlinien/Satzungen  
9.1  Verlängerung des Programmes für die Gewährung von Zuschüs-

sen zur Durchführung von Schallschutzmaßnahmen an beste-
henden Wohngebäuden und Grundstücken 

10. Grundstücksangelegenheiten   

10.1  Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark Rhön – ehem. 
Veolia; Korrektur Beschlussfassung Gemeindevertretung vom 
13.12.2018 – TOP 5.5 

11. Verschiedenes Erhard  Kiszner 
Vorsitzender 

Der Vorsitzende des  
Haupt- und Finanzausschusses 
BEKANNTMACHUNG 

20. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses innerhalb  
der Wahlperiode 2016 - 2021  

am Dienstag, den 12.03.2019, um 19:30 Uhr  
im Husarenkeller des Eichenzeller Schlösschens 

Tagesordnung: 
I. Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 04.12.2018 
3. Richtlinien/Satzungen  
3.1  lll. Änderung der Verwaltungskostensatzung der Gemeinde  

Eichenzell 
4. Grundstücksangelegenheiten  
4.1  Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark Rhön -  

ehem. Veolia; Korrektur Beschlussfassung Gemeindevertretung 
vom 13.12.2018 - TOP 5.5 

5. Verlängerung des Programmes für die Gewährung von Zuschüs-
sen zur Durchführung von Schallschutzmaßnahmen an beste-
henden Wohngebäuden und Grundstücken 

6. Übertragung von Haushaltsmittel für investive Maßnahmen in 
das Jahr 2019 

7. Vorstellung aktualisierte Planungsunterlagen, Ausführungskon-
zeption sowie Kostenberechnung Neubau Feuerwehr Büchen-
berg 

8. Vorstellung Planungskonzept und Kostenberechnung Sanierung 
Kindergarten Eichenzell, Akazienweg 

9. Verschiedenes Peter Seufert 
Vorsitzender 

Amtliche Bekanntmachungen

Osterputz 2019 im Fuldaer Land 

Wie in den Vorjahren, so bittet auch für das Jahr 2019 der 
Landrat des Landkreises Fulda - als Vorsitzender der 
“Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V.” - alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, alle Vorstände der örtlichen Vereine 
sowie die Leiter der Schulen, um tatkräftige Mithilfe bei 
der diesjährigen Osterputzaktion. 

Nachdem die Aktionen der vergangenen Jahre großen Anklang gefun-
den haben, soll es auch in diesem Jahr wieder das Ziel sein, die restli-
chen bzw. wieder neu entstandenen Schandflecken in Wald, Flur und 
Gewässer zu beseitigen. 
Diese Aktion wird in der Gemeinde Eichenzell an zwei Hauptaktions-
tagen, Freitag und Samstag, 5. und 6. April 2019, durchgeführt. 
Die Organisation für diese Tage liegt in den Händen der Ortsvorsteher. 
Wir rufen Sie abermals auf mitzuhelfen, unsere schöne Landschaft 
von Abfall und Schmutz zu reinigen. 
Die für die einzelnen Gemeinden zuständigen Forstbeamten werden 
Sie ebenfalls bei Ihren Vorhaben unterstützen. Melden Sie bitte umge-
hend jeden wildgelagerten Müll bei der Gemeinde oder bei den Forst-
beamten. 
Die Vorstände der Vereine und anderer Organisationen werden herz-
lich gebeten, freiwillige Helfer - recht zahlreich - abzustellen bzw. zu 
benennen und evtl. selbst in den verschmutzten Landschaftsgebieten 
einzusetzen. Die Gemeinde Eichenzell sowie die Forstämter bitten um 
Ihre Teilnahme. 
Auch im Frühjahr 2019 sollen unsere Heimatgemeinden wieder sau-
ber sein - frei von umherliegendem Unrat und Müll. 

Dieter Kolb 
Bürgermeister 

Aus dem Rathaus

Hessen Mobil 
Straßen- und Verkehrs- 
management 
Pressemitteilung L 3458 
Ebersburg / Eichenzell: 

Vollsperrung wegen Restarbeiten  
ab 11.03.2018 

 
Die L 3458 ist ab 11.03.2019 zwischen Ried und Lütter bis vo-
raussichtlich 18.04.2019 voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt in 
beiden Richtungen über Weyhers. Grund für die Sperrung sind die 
angekündigten Restarbeiten im ersten Bauabschnitt der Straßen-
sanierung, die bereits in 2018 begonnen wurde. Auf rund 350 
Meter Länge werden jetzt noch Rasengittersteine verlegt wer-
den. Hinzu kommen Pflasterarbeiten an Entwässerungsanlagen 
und Oberbodenarbeiten, die nur mit schwerem Gerät ausgeführt 
werden können. Weiter wird in Lütter noch auf ca. 160 m Länge 
die Asphaltdeckschicht im Bereich der Fahrbahn erneuert, in dem 
die Neuverlegung von Wassertransportleitungen stattgefunden 
hat. Die Vollsperrung zum Ausbau des zweiten Bauabschnitts von 
Ried bis Schmalnau erfolgt voraussichtlich ab Mai und dauert bis 
Ende des Jahres. 
 
Mehr Informationen über Hessen Mobil unter  
www.mobil.hessen.de
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Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 20.02.2019 und Reisepässe, die bis zum 13.02.2019 bean-
tragt wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können 
während der Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Aus-
weisdokumente – falls noch nicht 
abgegeben – beim Abholen mit. 
 

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell ist folgende Fund-
sache abgegeben worden: 

• JBL Musikbox 
 
Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell,  
(Bürgerbüro/Fundbüro). 
Auskünfte zu den Fundsachen unter Telefon 06659/979-41. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 28.02.2019 bis 06.03.2019 
 
85. Geburtstag 
Werner Mahler, Eichenzell 
Alfred Hillenbrand, Rothemann 
 
Goldene Hochzeit 
Helena und Hubert Möller, Rothemann 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Parkplätze der Gemein-
schaftspraxis O. Jakob,  
Dr. D. Nolte, Dr. M. Weß 
Vollsperrung der K 61 zwischen 
Rothemann und Welkers ab  
12. März 2019 
 
Durch die am 12. März beginnenden 
Bauarbeiten mit Vollsperrung der  
Welkerser Straße bittet die Gemein-
schaftspraxis O. Jakob, Dr. D. Nolte,  
Dr. M. Weß, Welkerser Straße 2 in  
Rothemann vorrangig die Parkplätze 
entlang der Barbarastraße und den 
Parkplatz der St. Barbara Kirche zu  
nutzen.  
 
Die Parkplätze vor der Praxis sollen 
den Patienten mit eingeschränkter  
Mobilität zur Verfügung stehen. 

Stellenausschreibung 
Sachbearbeiter für das  
Bürgerbüro (m/w/d) 

Die Gemeinde Hosenfeld sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Sachbearbeiter (m/w/d)  für das Bürgerbüro. 
 
Wir suchen 
eine Vollzeitkraft für die Sachbearbeitung im Bürgerbüro mit den 
auszugsweisen Zuständigkeiten für Melde-, Pass-, Ausweis-, 
Fundangelegenheiten, Gewerbe- und Gaststättenrecht. 
 
Wir erwarten 
eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachan-
gestellter oder Fachangestellter für Bürokommunikation, vor-
zugsweise mit Berufserfahrung im Pass- und Melderecht sowie 
Gewerbe- und Gaststättenrecht, Kenntnisse in einer modernen 
Verwaltungsorganisation sowie ein sicherer Umgang mit den 
gängigen Office Programmen (Word, Excel etc.). 
 
Von Ihnen persönlich erwarten wir, dass Sie zuverlässig und 
teamfähig sind, ebenso leistungs- und lernbereit. Sie sollten be-
lastbar und flexibel in Bezug auf die Arbeitszeit sein. Die Fähig-
keit zu selbständigem und gut organisiertem Arbeiten sowie ein 
freundliches, hilfsbereites und sicheres Auftreten im Umgang mit 
den Bürgern werden ebenfalls vorausgesetzt. 
 
Wir bieten 
eine anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit, eine leistungsge-
rechte Vergütung mit den üblichen Sozialleistungen im Bereich 
des öffentlichen Dienstes und ein Betriebsklima, das durch 
enge Zusammenarbeit geprägt ist. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich bis zum  
24. März 2019 an die gemeinsame 
 
Personalservicestelle der Gemeinden 
Bad Salzschlirf, Flieden, Großenlüder und Hosenfeld 
Gemeindeverwaltung Großenlüder 
St.-Georg-Straße 2 
36137 Großenlüder 
oder per E-Mail an: marion.schreiner@grossenlueder.de.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch in der Personalservice-
stelle unter der Tel.-Nr. 06648 9500 53. 
 
Kosten, die dem Bewerber im Zusammenhang mit seiner Bewer-
bung entstehen, werden nicht erstattet. Aus Kostengründen kön-
nen Bewerbungsunterlagen nur mit Freiumschlag zurückgesandt 
werden.

 © Photocreo Bednarek  / stock.adobe.com
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Bei bester körperlicher und geistiger 
Gesundheit feierte Pfarrer Bruno 
Kant am Dienstag, 26.02.2019, seinen 
103. Geburtstag. Der allseits beliebte 
Pfarrer empfing zahlreiche Gratulan-
ten unter anderem Vertreter der Kir-
chen sowie die Messdiener und die 
Seniorentanzgruppe aus Löschenrod.  

Bruno Kant stammt aus Westpreußen. Er 
wurde am 23. Juli 1950 von Bischof Dr. Jo-
hannes Baptist Dietz im Fuldaer Dom zum 
Priester geweiht. Danach wirkte er als Ka-
plan in Blankenau und Schwarzbach sowie 
ab 1955 in der Pfarrei St. Joseph in Kassel. 
1960 übernahm er die Pfarrei St. Aegidius in 
Marbach, die ihm in 31 Dienstjahren zu sei-
ner zweiten Heimat wurde. Als weltoffener 
Seelsorger hat er sich stets auch intensiv um 
die Belange der politischen Gemeinde be-
müht. Von 1971 an übernahm er zehn Jahre 
lang das Amt des stellvertretenden Dechan-
ten des früheren Dekanats Hünfeld. Im De-
zember 1980 erfolgte seine Ernennung zum 
Geistlichen Rat.  
 
Seit seinem Ruhestand in 1991 wirkte er in Löschenrod als Seelsorger 
und hielt noch bis zu seinem 100. Geburtstag die Mittwochsmesse in 
der Auferstehungskirche in Löschenrod. Bei geistiger und körperlicher 
Fitness konnte er am 26. Juli 2015 sein Eisernes Priesterjubiläum ge-
bührend feiern. 

Auch heute nimmt er regelmäßig an den Löschenröder Gottesdiens-
ten teil und macht täglich seinen Sparziergang durch den Ort. Mit sei-
ner gütigen, bescheidenen Art ist er allseits beliebt und auch heute 
noch ein wertvoller Ansprechpartner für Menschen, die seine Hilfe 
brauchen.

Zahlreiche Gratulanten mit Luftballons, Tanz und Liedern 
Pfarrer Bruno Kant feierte seinen 103. Geburtstag

Auch sein zwei Jahre jüngerer Bruder Hans aus Gelnhausen ließ es 
sich nicht nehmen Pfarrer Bruno Kant zu gratulieren. Seine Schwes-
ter Elisabeth - sie ist stolze 104 Jahre alt -  gratulierte ihm telefo-
nisch.

Mit einem Ständchen und bunten Luftballons ließen die Messdiener 
ihren Pfarrer hochleben und die Seniorentanzgruppe Löschenrod 
führte zu fetziger Musik einen gelungenen Tanz auf.

Bürgermeister Dieter Kolb (zweiter von links) gratulierte Pfarrer Bruno Kant (Mitte) zu seinem 
stolzen Geburtstag und wünschte ihm weiterhin viel Lebensfreude bei bester Gesundheit.  
Edwin Balzter (zweiter von rechts) überbrachte als Vorsitzender die herzlichsten Glückwün-
sche der Gemeindevertretung und Kreisbeigeordneter Hermann Müller (links außen), die des 
Landkreises Fulda. Ortsvorsteher Holger Breithecker freut sich über die gute Gesundheit des 
beliebten Pfarrers und wünschte ihm im Namen des Ortsbeirates alles Gute.

Der Jubilar freut sich über die zahlreichen Gratulanten. Pfarrer Kant mit „seinen“ Messdienern und der Seniorentanzgruppe Löschenrod.
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v.l.n.r. Maximilian Strecker, Ulrike Heil, Carmen Jöckel, Fabian Happ, Uwe Krabbe, Denise Bumen

Am 1. März 2019 haben Uwe Krabbe und Denise Bumen die Ge-
schäftsführung der Rhönnet GmbH in Eichenzell übernommen und 
leiten damit gemeinsam das Unternehmen. Sie treten die Nachfolge 
von Roger Marschewski an, der zum 28. Februar 2019 aus der Ge-
schäftsführung ausscheidet, um sich neuen Herausforderungen zu 
stellen. 
Uwe Krabbe war bisher als alleiniger Gesellschafter der Rhönnet 
GmbH tätig und möchte sich durch die neue Position umfangreicher 
und aktiver in die Gestaltung der Rhönnet einbringen. Er ist Teilhaber 
einer Holding Struktur, welche unterschiedliche Bereiche des Telekom-
munikationsmarktes sowie des Glasfaserausbaus abdeckt.  

Durch seine jahrelange Erfahrung in der 
Branche konnte er wichtige Kontakte knüpfen und entsprechende 
Fachkompetenz aufbauen. 
Denise Bumen arbeitet bereits seit einigen Jahren eng mit Uwe Krab-
be und dessen Unternehmen zusammen und hat vor kurzem ihren 
Master in Regionalmanagement und Wirtschaftsförderung in Göttin-
gen abgeschlossen. Frau Bumen arbeitete bereits in unterschiedlichen 
Unternehmen und konnte Erfahrungen im Sales, Marketing und Back-
office sammeln. 
„Gemeinsam haben wir mit der Firma Rhönnet Großes vor. Dazu ge-
hören sowohl Personalveränderung, Produkterweiterungen als auch 
räumliche Vergrößerungen. Es gibt spannende Themen, welche wir in 
Zukunft stärker fokussieren wollen und neue Kooperationen mit loka-
len Unternehmen aus der Rhön, die vielversprechende Prognosen auf-
zeigen. So oder so sind Eichenzeller schneller und genau das ist und 
bleibt unser Ziel“, so Uwe Krabbe über die Zukunft der GmbH.

Wechsel der Geschäftsführung der Rhönnet GmbH
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Erst der Kurs und dann der Hund  
Kombiangebot der VHS der Stadt Fulda und dem 
Tierheim Fulda für angehende und interessierte 
Hundehalter  
„Erst der Kurs und dann der Hund“ so der Titel des bundesweiten 

Kombi-Seminars, das 
bereits in der 12. Auf-
lage angeboten wird.  
Der Kurs umfasst ins-
gesamt 4 Theorie-
abende, jeweils 
dienstags von 18:30 - 
20:00 Uhr in der 
Volkshochschule der 
Stadt Fulda, Unterm 
Heilig Kreuz 1, kombi-
niert mit einem ab-
schließenden Praxis-
unterricht im Tier-

heim Fulda. Neben umfassenden Grundkenntnissen zur Hundehal-
tung erhalten die Seminarteilnehmer/innen über das Kennenlernen 
und Führen verschiedener Tierheimhunde an der Leine einen ersten 
hautnahen Einblick im Umgang mit Hunden. Ziel des Seminars ist es, 
angehende und interessierte Hundehalter bei der Wahl eines optima-
len Hundes zu unterstützen und ihnen so einen verständnisvollen Um-
gang mit dem Vierbeiner zu ermöglichen.  
Das Seminar beginnt am 19.03.2019.  
Kursleiter ist Reinhard Spies. 
Anmeldungen erbeten an die VHS der Stadt Fulda,  
Tel.: +49 661 102-1477, -1474 oder per E-Mail: vhs@fulda.de 
 

Kreisbauernverband  Fulda-Hünfeld  
Ausfall des Junglandwirtestammtisch 

Der Junglandwirtestammtisch  
am Dienstag den  12.03.2019 um 19:00 Uhr  

entfällt (Betriebsbesichtigung bei Familie Funk). 
Es gibt keinen Ersatztermin. 
 

Abwasserverband 

 
 

 

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Abwasserverband 
„Oberes Fuldatal“ 
Die Telefonnummer für dringende Notfälle 
nach Dienstschluss hat sich geändert.  
Ab sofort sind wir unter folgender Handy-
Nummer: 0175/5620270 in dringenden Fällen nach 
Dienstschluss erreichbar.
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Im Rahmen ihrer Weihnachtsaktion „Spende statt Weihnachts-
geschenke“ hat die Bürogemeinschaft Stefan und Sven Michel den 
„Stoppelhopsern“ der Kindertagesstätte Sternschnuppe in Eichenzell 
eine ganz besonders große Freude bereitet. Sie durften sich über eine 
großzügige Spende in Höhe von 700 Euro freuen, die kurz vor 
Weihnachten an die Gruppe überreicht wurde. 

Nach kurzer Überlegungszeit war klar, 
welchen großen Wunsch sich die Erzie-
herinnen für die Kinder damit erfüllen 
möchten. Da die Gruppe ganz besonders gerne mit Lego baut, wurde 
ein Bau- und Konstruktionstisch bestellt, der speziell zum Spielen mit 
Bausteinen, Konstruktions- und Experimentiermaterial entwickelt 
wurde. Ganz besonders praktisch ist auch, dass man den Spieltisch 
durch vier feststellbare Rollen flexibel an unterschiedlichen Orten ein-
setzen kann. Eine tolle Sache! Und nach vielen Wochen Wartezeit, war 
es Ende Januar dann endlich soweit! Unser Bautisch wurde geliefert 
und ist seitdem nicht mehr aus unserem Gruppenalltag wegzuden-
ken. Von morgens bis abends wird daran gebaut, gespielt und am En-
de des Tages können die tollsten Konstruktionen und Werke bewun-
dert werden. 
Wir bedanken uns ganz besonders, im Namen aller Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen bei Familie Michel für diese tolle Überraschung. 
Und eines ist klar, dieser Tisch wird noch über Jahre hinweg den Kin-
dern ein Strahlen ins Gesicht zaubern! Vielen Dank dafür!

Kindertagesstätte Sternschnuppe in Eichenzell 
Die „Stoppelhopser“ freuen sich über eine großzügige Spende!

Scheckübergabe Die Kinder weihen den neuen Bautisch ein

Kindergarten-Nachrichten
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

 
das Regionalforum Fulda Süd-

west ist ein Zusammenschluss 
der Gemeinden Bad Salzschlirf, 
Eichenzell, Flieden, Großenlüder, 
Hosenfeld, Kalbach und Neuhof. 
Dem eingetragenen Verein gehö-
ren neben den sieben Gemein-
den noch der Landkreis Fulda so-
wie zahlreiche weitere öffentli-
che und private Organisationen 
und Institutionen aus den Berei-
chen Wirtschaft, Sozialwesen, 
Bildung und Naturschutz an. 

Ziel des Vereins ist es, eine in-
tegrierte ländliche Entwicklung in 
der Region Fulda Südwest zu initi-
ieren und zu unterstützen. Unter 
Einbeziehung aller gesellschaftli-
chen Gruppen sollen die Lebens-

qualität für die 
Menschen in die-
sem ländlichen 
Raum erhöht so-
wie das Zusam-
mengehörig-
keitsgefühl und 
die regionale 
Identität ge-
stärkt werden. In 
diesem Sinne 
fungiert das Re-
gionalforum Ful-
da Südwest auch 
als Lokale Akti-
onsgruppe (LAG) 
im Rahmen des 
LEADER-Förder-
programms der 
EU. 

Durch die er-
neute Anerken-
nung als LEA-
DER-Förderregi-
on stehen der 
LAG Fulda Süd-
west für die aktuelle Förderperi-
ode 2014 – 2020 insgesamt 
1,86 Mio. € an Fördermitteln zur 
Verfügung. Auf Grundlage des 
Regionalen Entwicklungskonzep-
tes (REK) sollen bis 2020 vor al-
lem Bürgerengagement, Projekte 
der öffentlichen Daseinsvorsor-
ge und des Lebens- und Natur-
raums sowie die Unternehmens-
struktur und wirtschaftliche, in-
novative Existenzgründungen ge-
stärkt und gefördert werden. 

Aber nicht nur die Regionalent-
wicklung im Rahmen von LEA-
DER ist Aufgabe des Vereins. 
Auch außerhalb der EU-Förde-

rung engagieren wir uns für eine 
positive, nachhaltige Entwick-
lung der Region. In Fachforen wir-
ken engagierte Bürgerinnen und 
Bürger an der fachkundigen Erar-
beitung und Umsetzung der Ver-
einsziele mit. Ziel der Fachforen 
ist es, Anstoß zu Diskussionen 
zu geben und konkrete Vorhaben 
zu initiieren und voranzutreiben. 
So gehen unter anderem die 
Ausrichtung des Tags der Regio-
nen in Fulda Südwest, die Kultur-
tage, der Museumsverbund, die 
Radwanderkarte, ein Imagefilm 
sowie der Handwerkersommer 
und auch der Südwest-Gutschein 

auf die Arbeit der Fachforen zu-
rück. 

Da neben der Projektberatung, 
der Unterstützung der Projekt-
entwicklung, der Vorbereitung 
der Förderverfahren und der Mo-
tivation lokaler Akteure zur Mitar-
beit auch die Öffentlichkeitsar-
beit zu den Aufgaben des Regio-
nalmanagements zählt, halten 
wir Sie stets auf dem Laufenden. 
Informationen über unsere Ar-
beit und aktuelle Projekte finden 
Sie unter anderem auf unserer 
Homepage www.rffs.de, in den 
Wochenblättern Ihrer Gemeinde 
und auf facebook.de/fulda.su-
edwest 

Mit dem Schaufenster der Re-
gion widmen wir uns zudem vier 
Mal im Jahr einem besonderen 
Schwerpunktthema und infor-
mieren Sie über aktuelle The-
men der Regionalentwicklung. In 
dieser Ausgabe geht es um den 
Handwerkersommer im Land-
kreis Fulda 2019. 

Die nächste Ausgabe des 
Schaufensters der Region er-
scheint in der 25. KW 2019 zu 
dem Thema Erhalt der Biodiver-
sität. Ich danke Ihnen für Ihr In-
teresse und wünsche Ihnen viel 
Vergnügen beim Blick ins Schau-
fenster der Region. 

Herzlichst, 
 
 
 
 
Stefan Hesse 
Regionalmanager 
Fulda Südwest

Das Regionalforum Fulda Südwest

LEADER (frz. Liaison entre ac-
tions de développement de 
l‘économie rurale, dt. Verbin-
dung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft) ist ein Förderpro-
gramm der EU zur Entwick-
lung des ländlichen Raums. 
Als methodischer Ansatz der 
Regionalentwicklung ermög-
licht es LEADER den Men-
schen vor Ort, regionale Pro-
zesse durch die Mitarbeit in 
Lokalen Aktionsgruppen mit-
zugestalten.

Hintergrund
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
noch vor wenigen Jahren war 

die Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz für Jugendliche auf-
grund einer das Angebot über-
steigenden Bewerberzahl mitun-
ter eine große Herausforderung. 
Diese Voraussetzungen haben 
sich mittlerweile fundamental 
geändert. Wer eine Ausbildungs-
stelle sucht, kann unter einer 
Vielzahl an Berufsbildern seine 
Auswahl treffen und hat – eine 
ordentliche Bewerbung voraus-
gesetzt – gute Chancen auf ei-
nen Vertrag. 

Schwierigkeiten 
bereitet es jun-
gen Menschen 
heute eher, diese 
Vielfalt zu überbli-
cken und nicht 
nur den Wunsch-
beruf zu finden, 
sondern vor al-
lem einen Beruf, 
der zu ihren Fä-
higkeiten, Bega-
bungen und Nei-
gungen  passt, in 
dem sie Motivati-
on und Anreize 
finden und Poten-
tiale zur Weiter-
entwicklung nut-
zen können. Prak-
tika, die während 
der Schulzeit ab-
solviert werden, 
bieten eine gute 
Möglichkeit, in 
Betrieben ver-
schiedene Tätig-
keiten kennenzu-
lernen. Hier setzt 
der Handwerker-
sommer an: Eine 
Vermittlungsplattform für Prakti-
ka und Ferienjobs, die auf un-
komplizierte Art Handwerksbe-
triebe und Suchende zusam-
menbringt. Dabei ist klar, dass 
das Medium, über das die Ver-
mittlung erfolgt, das Internet ist. 

Informationen beschaffen sich 
nicht nur Jugendliche heute in 
erster Linie über Webseiten und 
soziale Medien. Das vorliegende 
Heft, unser „Schaufenster der 
Region“, kann deshalb nur ein 
Hinweisgeber auf das Angebot 

sein, zumal die Zielgruppe des 
Handwerkersommer in unserer 
Leserschaft vermutlich unterre-
präsentiert sein wird. Auch wenn 
Sie selbst nicht auf der Suche 
nach beruflicher Orientierung 
sind, lade ich Sie herzlich ein, 
sich über den Handwerkersom-
mer zu informieren. Im Gespräch 
mit Familienmitgliedern oder Be-
kannten ergibt sich damit viel-
leicht auch die Gelegenheit, zum 
richtigen Zeitpunkt zu unterstüt-
zen, wenn die Frage nach der 
richtigen Berufswahl erörtert 
wird. 

Auch als Inhaber, Geschäfts-
führer oder Ausbildungsleiter ei-
nes Betriebes finden Sie hier In-
formationen, wie Sie sich an 
dem Projekt beteiligen können 
und möglicherweise auf diesem 
Wege Nachwuchskräfte gewin-
nen können. 

 
Ihr 

Christian Henkel 
 
Vorsitzender Regionalforum 
Fulda Südwest e. V. 

Grußwort des Vorsitzenden

Die nächsten Ausgaben des 
Schaufensters der Region in 
2019 erscheinen an folgen-
den Terminen: 
 
25. KW – Thema:  
 Erhalt der Biodiversität 
 
39. KW – Thema:  
Tag der Regionen  
in Neuhof 
 
51. KW – Thema:  
noch offen 

Die Termine

Machen Sie mit und ge-
winnen Sie 5x einen 
Südwest-Gutschein im 

Wert von je 15 €. 
 
Beantworten Sie einfach 
 folgende Frage: 

Bei wie vielen Partnerbetrie-
ben kann man aktuell den Süd-
west-Gutschein in der Region 
einlösen? 

a) 12 
b) 19 
c) 25 

Schicken Sie die richtige Ant-
wort per Postkarte an: Regio-
nalforum Fulda Südwest, Raba-
nusstr. 33, 36037 Fulda oder 
per E-Mail mit dem Betreff „Ge-
winnspiel Südwest-Gutschein“ 
an info@rffs.de 

 
Vergessen Sie nicht 
Ihre vollständige An-
schrift anzugeben. 
Einsendeschluss ist 
Freitag, der 15. März 
2019. Es gilt das Da-
tum des Poststem-
pels bzw. des Mailein-
gangs. Die Gewinner 
werden schriftlich be-
nachrichtigt.  
Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

 

Mit der Teilnahme am Ge-
winnspiel erklären Sie sich mit 
der Erhebung, Verarbeitung, 
Speicherung und Nutzung Ihrer 
persönlichen Daten durch das 
Regionalforum Fulda Südwest 
zum Zwecke der Abwicklung des 
Gewinnspiels einverstanden. Ei-
ne Weitergabe der Daten an 
Dritte erfolgt nicht. Alle im Rah-
men der Teilnahme am Gewinn-
spiel erhobenen Daten werden 
nach Übersendung der Preise 
an die Gewinner gelöscht. 

Gewinnen Sie einen von 5 Südwest-Gutscheinen



 Foto: © auremar / Fotolia
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Mit den eigenen Händen 
ein Stück Heimat schaf-
fen und dabei vielleicht 

noch den Traumberuf finden, das 
möchte der Handwerkersommer 
Jugendlichen ab dem 15. Lebens-
jahr auch in diesem Jahr wieder 
ermöglichen. 
Bei einem frei-
willigen Prakti-
kum oder einem 
Ferienjob in den 
hessischen 
Sommerschulfe-
rien erhalten sie 
lebendige Einbli-
cke in die Arbeit 
von über 100 re-
nommierten 
Handwerksbetrieben im Land-
kreis Fulda und bekommen die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten zu 
erproben und neue Talente zu ent-
decken. Getreu dem Motto: Deine 
Ferien, deine Zukunft – Finde dei-
nen Traumberuf beim Handwerk-
ersommer 2019. 

Ob Bäcker, Friseur oder Zimme-
rer – Handwerker und ihre Arbeit 
sind wichtiger Bestandteil unse-
rer Gesellschaft. Sie prägen Kul-
tur und Wirtschaft und sind ent-
scheidender Faktor für Lebens-
qualität. Dennoch hat das Hand-
werk mit einem Mangel an qualifi-
zierten Nachwuchskräften zu 
kämpfen. Grund dafür sind demo-
graphischer, wirtschaftlicher und 

letztendlich auch technologischer 
Wandel sowie das Berufswahlver-
halten der Schulabgänger. Dabei 
sind die Berufsaussichten und Ar-
beitsbedingungen in Handwerks-
berufen besser denn je. 

Ziel des Handwerkersommers 
ist es, Schulab-
gänger mit po-
tenziellen Aus-
bildungsbetrie-
ben und Arbeit-
gebern zusam-
menzubringen 
und spannende 
Alternativen zu 
kaufmänni-
schen Ausbil-
dungen oder 

dem Studium aufzuzeigen. 
Die Dauer der einzelnen Prakti-

ka können die Jugendlichen indivi-
duell mit den teilnehmenden Be-
trieben abstimmen. So soll er-
möglicht werden, dass die Ju-
gendlichen, je nach Wunsch, meh-
rere unterschiedliche Praktika 
machen können. Die Betriebe 
können sich auf handwerkersom-
mer.de registrieren und dort ihre 
Praktikumsplätze selbst einstel-
len. So wird den Schülern eine 
stets aktuelle Übersicht des Prak-
tikumsangebots geboten. 

Alle Informationen und Prakti-
kums-/Ferienjobangebote unter 

 
 www.handwerkersommer.de 

Schnuppertage beim heimischen Handwerk

Handwerkersommer 2019
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S  chon heute fehlen in vie- 
   len Handwerksberufen 
 Fachkräfte. Der Fachkräf-

temangel wird in der Zukunft 
noch weiter zunehmen. Gründe 
sind abnehmende Bevölkerungs-
zahlen und die Überalterung un-
serer Gesellschaft. Das Hand-
werk bietet dir deshalb ausge-
zeichnete berufliche Perspekti-
ven und sichere Jobs. 

 
Gute Aufstiegsmöglichkeiten 
Eins vorweg: Ob du Karriere 
machst, hängt nicht von deinem 
Schulabschluss ab. Wer seinen 
Beruf mit Leidenschaft ausübt, 
wird immer einen Weg nach oben 
finden. Im Handwerk gibt es zahl-
reiche Aufstiegsmöglichkeiten. 
Mit dem Meistertitel in der Ta-
sche kann man sogar alles stu-
dieren, ohne dass man Abitur 
oder den Fachoberschulab-
schluss nachweisen muss. 
 
Gute Verdienstmöglichkeiten 
Auch die Verdienstmöglichkeiten 
sprechen eindeutig für die duale 
Ausbildung. So verdient heute 
ein Handwerksmeister in der Re-
gel deutlich mehr als jemand mit 
Bachelorabschluss. Und der Ver-
gleich der Einkünfte über das ge-

samte Berufsleben hinweg geht 
ohnehin immer zugunsten der 
dualen Ausbildung aus. Denn 
Akademiker steigen erst viel 
später in das Berufsleben ein. 
Wenn der Akademiker dann end-
lich in den Beruf einsteigt, hat 
der Kollege mit einer dualen Aus-
bildung nicht selten schon sein 
eigenes Haus. Diesen Verdienst-

vorsprung holen die meisten 
Akademiker nie wieder ein. 

 
Hohe Arbeitszufriedenheit 
Und schließlich spricht auch die 
höhere Arbeitszufriedenheit für 
eine Ausbildung im Handwerk. 
„Burnout“ ist im Handwerk ein 
Fremdwort. Nachweislich würden 
die meisten Beschäftigten im 
Handwerk ihren erlernten Beruf 

wieder wählen. Denn im Unter-
schied zu seinen Kollegen in 
Schlips und Kragen sieht der 
Handwerker nach getaner Arbeit, 
was er geleistet hat. Er kann 
stolz darauf sein, was er mit sei-
nen eigenen Händen geschaffen 
hat. Langweilige Routinetätigkei-
ten am Schreibtisch sind im 
Handwerk die Ausnahme. 

 Kreishandwerkerschaft Fulda

Ausbildung im Handwerk: Ausgezeichnete berufliche Perspektiven und sichere Jobs

Zahlreiche gute Gründe

 Foto: © Kreishandwerkerschaft Fulda

Handwerker kommen auf 
kurzen Wegen, haben 
ihre Betriebe in der 

„Nachbarschaft“ und verkau-
fen nicht nur, sondern reparie-
ren auch und arbeiten im 
wahrsten Sinne des Wortes 
nachhaltig. 

Bester Service zu den Kun-
den ist und bleibt für Hand-
werksbetriebe aller Art ein we-
sentliches Charakteristikum 
ihrer Tätigkeit. Eine nachhalti-
ge Entwicklung von Regionen 
und Städten ist ohne Hand-
werk nicht denkbar. 

Die demographischen, wirt-
schaftlichen, sozialen und 
letztendlich auch technologi-
schen Veränderungen sowie 
das Berufswahlverhalten der 
Schulabgänger werden vo-

raussichtlich dazu führen, 
dass dem heimischen Hand-
werk die Nachwuchskräfte 
bald nicht mehr in der erfor-
derlichen Zahl zur Verfügung 
stehen. 

Handwerksbetriebe sind je-
doch ein entscheidender Fak-
tor für Lebensqualität und Ver-
sorgung mit regionalen Wirt-
schaftsstrukturen. Deshalb 
wird es immer wichtiger das 
Ansehen des Handwerks in 
der öffentlichen Wahrneh-
mung zu stärken und für die 
Zukunftsplanung junger Men-
schen attraktiv zu machen. 

Qualifizierter und motivier-
ter Nachwuchs wird im heimi-
schen Handwerk dringend be-
nötigt und hat hervorragende 
Berufsperspektiven! 

Ein bedeutender regionaler Entwicklungsfaktor

Heimisches Handwerk

 Foto: © Kreishandwerkerschaft Fulda
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Du hast noch keine Ah-
nung, was du nach der 
Schule machen willst? Du 

bist auf der Suche nach deinem 
Traumberuf? Dann ist der Hand-
werkersommer genau das Richti-
ge für dich! 

Der Handwerkersommer 2019 
bietet dir die Möglichkeit, wäh-
rend deiner Sommerferien ein 
freiwilliges Praktikum oder einen 
Ferienjob in einem von über 100 
Handwerksbetrieben im Land-
kreis Fulda zu absolvieren. Du 
bekommst dabei die Gelegen-
heit in handwerkliche Berufe hi-
neinzuschnuppern und so wert-
volle Erfahrungen für deine Zu-
kunft zu sammeln. 

Und das Beste daran ist: Am 
Ende deines Praktikums be-
kommst du ein Teilnahme-Zertifi-
kat, das dir erste Pluspunkte bei 
deinen späteren Bewerbungen 
bescheren wird. 

Du willst mehr erfahren?  
Dann schau gleich mal vorbei 

und informiere dich auf der Ho-
mepage des Handwerkersom-
mers:  

www.handwerkersommer.de 

oder auf Facebook. Auf der Web-
site kannst du dir in der Umge-
bungssuche Betriebe in deiner 
Nähe anzeigen lassen oder bei 

den eingetragenen Praktikums-
plätzen ganz gezielt nach den 
Gewerken suchen, die dich inte-
ressieren.

Jetzt deine Zukunft finden!

Noch unentschlossen?

Finde deinen Praktikumsplatz auf www.handwerkersommer.de

Ein Praktikum ist eine gute 
Möglichkeit, einen Beruf 
kennenzulernen. Von Vor-

teil ist es, wenn du über das vor-
geschriebene Schülerpraktikum 
hinaus noch das eine oder ande-
re Praktikum in den Ferien absol-
vierst. Im Praktikum erfährst du, 
wie ein Beruf wirklich ist und ob 
er zu dir passt – oder eben auch 
nicht. 

Darüber hinaus lernst du wäh-
rend eines Praktikums eine Men-
ge über deine eigenen Stärken 
und Schwächen und bekommst 
mit, auf was es im Beruf und im 
Arbeitsleben ankommt. Sei es 
nun das Arbeiten im Team, das 
Verhalten gegenüber Chef und 
Kunden oder die Erkenntnis, 
dass man z. B. Mathe tatsäch-
lich auch im Beruf braucht. Das 
macht den späteren Ausbil-
dungsstart viel einfacher. 

Praktika erhöhen auch ganz 
konkret die Chancen auf einen 
Ausbildungsplatz. Sie schmü-
cken den Lebenslauf und zeigen 
dem Unternehmen, bei dem man 
sich bewirbt, dass man bereits 
Erfahrungen gesammelt hat und 
sich seiner Berufswahl sicher ist. 

Viele Praktikanten finden aber 
auch direkt in ihrem Praktikums-
betrieb einen Ausbildungsplatz, 
denn ein guter Eindruck während 
des Praktikums ist die beste Be-
werbung. Die Vorteile von Prakti-
ka haben auch die Kreishand-
werkerschaft Fulda und einige ih-
rer Mitgliedsbetriebe erkannt. 
Daher unterstützen sie den Hand-
werkersommer und das Prakti-
kumsjahr. 

Im Praktikum gilt: fragen, fra-

gen, fragen. Mit Interesse und Ei-
geninitiative kannst du punkten. 
Und achte bitte darauf, dass du 
immer pünktlich bist. Erst mal al-
le siezen, höflich sein und nichts 
kaputt machen wäre auch nicht 
schlecht. Ansonsten kann man 
während eines Praktikums ei-
gentlich nicht viel falsch ma-
chen. Wer Interesse zeigt, hilfs-
bereit ist und viel wissen will, der 
nimmt am meisten mit aus ei-
nem Praktikum und hinterlässt 

einen guten Eindruck. Wer ein 
Praktikum macht, sollte sich die-
ses vom Betrieb bestätigen las-
sen. Die Bescheinigung ist ein 
wichtiger Bestandteil zukünftiger 
Bewerbungen. Noch besser ist 
natürlich ein Zeugnis, in dem 
nicht nur steht, was man wäh-
rend des Praktikums gelernt, 
sondern auch, wie man sich da-
bei angestellt hat. 

Auch für das Praktikum gibt es 
Regeln, die eingehalten werden 
müssen. Soweit im Praktikums-
vertrag nicht anders geregelt ori-
entieren sich die Arbeitszeiten 
von Praktikanten an den betriebs-
üblichen Zeiten. Bei unter 18-Jäh-
rigen gelten dabei die Regelun-
gen aus dem Jugendarbeits-
schutz. So dürfen Jugendliche 
zwischen 15 und 17 Jahren nur 
zwischen 6 und 20 Uhr arbeiten. 
Ausnahmen gibt es z.B. für das 
Bäckerhandwerk. In der Regel 
sind Praktika während der Schul-
zeit oder als Vorbereitung auf ei-
ne Ausbildung unbezahlt. Das ist 
okay, denn sie lohnen sich auf an-
dere Weise: Man sammelt Erfah-
rungen und Kontakte. 

 Kreishandwerkerschaft Fulda

Der sichere Weg zum Ausbildungspaltz / Berufe genau kennenlernen / Stärken und Schwächen entdecken

Das Praktikum als Einstieg

 Foto: © contrastwerkstatt / Fotolia
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Egal welchen Schulab-
schluss du hast, es gibt im-
mer einen Weg ganz nach 

oben. Und im Handwerk gibt es 
viele Möglichkeiten, um richtig 
Karriere zu machen. 

 
Hauptschule + Gesellenbrief 
 = Realschulabschluss 
Du kannst den Realschulab-
schluss im Rahmen der Berufs-
ausbildung erwerben. Dafür 
brauchst du keinen zusätzlichen 
Unterricht zu besuchen. Voraus-
setzung ist nur ein bestimmter 
Gesamtdurchschnitt beim Ab-
schlusszeugnis der Berufsschu-
le. Damit kannst du nach der 
Lehre direkt die Fachoberschule 
besuchen. 

 
FOS-Abschluss während 
 der Lehre 
Das ist interessant für alle, die 
bereits den Realschulabschluss 
haben. Während der Ausbildung 
machst du zusätzlich den FOS-
Abschluss. Mit Gesellenbrief und 
Hochschulreife kannst du nach 
der Lehre dann immer noch ent-
scheiden, ob du im Beruf weiter 
machst oder studierst. Den Be-
rufsabschluss hast du aber si-
cher, selbst, wenn es mit dem 
Studium nichts werden sollte. 

 
Gesellenbrief + Meisterbrief 
 = Hochschulreife 
Erst machst du deine Ausbildung, 
dann hängst du den Meisterbrief 
dran, und schon kannst du alles 
studieren, denn der Meisterbrief 

ist der Allgemeinen Hochschulrei-
fe gleichgesetzt. Und es gibt Leu-
te, die haben das schon mit 19 
geschafft, schneller als mancher 
Abiturient. Folgendes solltest du 
beachten: Beruflich erworbene 
Kompetenzen können auf das Ba-
chelor-Studium angerechnet wer-
den, wenn sie gleichwertig mit 
dem Studium sind. 

 
Für ganz Eilige: Facharbeiterbrief  
schon nach zwei Jahren 
Und wer es ganz eilig hat, der 
kann die zweijährige Ausbildung 
am Bau wählen, z.B. als Hoch-

bau- oder als Tiefbaufacharbei-
ter. Schon nach zwei Jahren 
hältst du dann den Facharbeiter-
brief in der Tasche und verdienst 
echtes Geld. Und wenn du dann 
doch plötzlich Lust auf mehr 
hast? Kein Problem, dann 
hängst du eben noch das dritte 
Jahr dran und machst beispiels-
weise den Gesellenbrief als 
Maurer, als Straßenbauer oder 
als Beton- und Stahlbetonbauer. 
 
Berufsabitur 
Das Berufsabitur verknüpft eine 
Berufsausbildung mit dem Abi-

tur. Parallel zur betrieblichen Be-
rufsausbildung findet der Unter-
richt in der Berufsschule statt. 
Ergänzend dazu wird durch Zu-
satzunterricht die Fachhoch-
schulreife erlangt. Damit wird 
nach drei Jahren sowohl mit dem 
Gesellenbrief als auch mit dem 
Fachabitur abgeschlossen. 

 
Es gibt noch viele andere Mög-
lichkeiten, um auf der Karriere-
leiter nach oben zu kommen 
So kannst du beispielsweise 
nach der Gesellenprüfung ein 
viersemestriges Studium zum 
Gestalter im Handwerk dran hän-
gen, oder du machst den Be-
triebswirt im Handwerk, oder 
lässt dich zum Umweltberater 
ausbilden. Ein weiterer Karriere-
schritt ist das Studium zum 
staatlich geprüften Techniker in 
deinem gelernten Beruf. Oder du 
lässt dich zum Restaurator im 
Handwerk ausbilden. Damit ver-
tiefst du dein Wissen und Kön-
nen in der Denkmalpflege. Der 
Restaurator im Handwerk arbei-
tet mit verschiedenen Diszipli-
nen zusammen mit dem Ziel, ein 
denkmalgerechtes Ergebnis zu 
erzielen. 
Du siehst, das Handwerk bietet 
unzählige Möglichkeiten für ta-
lentierte Leute, um nach oben zu 
kommen. Lass dich von der 
Kreishandwerkerschaft Fulda be-
raten und vereinbare einen Ter-
min (Tel. 0661 90224-0 oder in-
fo@kh-fulda.de).

Mit jedem Schulabschluss gibt es einen Weg ganz nach oben / Zahlreiche Möglichkeiten

Karriere im Handwerk

 Foto: © Kreishandwerkerschaft Fulda

 Foto: © goodluz / Shutterstock.com
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Immer weniger junge Men-
schen entscheiden sich für ei-
ne Ausbildung im Handwerk. 

Ein Großteil der Schulabgänger 
bevorzugt eine kaufmännische 
Ausbildung oder ein Studium. 
Dabei hat das Handwerk viel zu 
bieten. 

In Ihrem Betrieb finden Schul-
abgänger hervorragende Zu-
kunftsperspektiven und ab-
wechslungsreiche Tätigkeiten. 
Doch wie an die Jugendlichen he-
rantreten? Der Handwerkersom-
mer ist eine Initiative von der 
Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Fulda, dem Regionalfo-
rum Fulda Südwest, der Kreis-
handwerkerschaft und der Regi-
on Fulda, die Schüler aller Schul-
formen und Handwerksbetriebe 
aus der Region zusammenbrin-
gen möchte.  

Beim Handwerkersommer 
können Sie während der hessi-
schen Sommerschulferien 2019 
freiwillige Ferienpraktika oder 
bezahlte Ferienjobs anbieten 

und so jungen Menschen ab 15 
Jahren Ihre Arbeit und das faszi-
nierende Berufsfeld Handwerk 
vorstellen. Der Vorteil: Engagier-
te Schüler lernen das Handwerk 
kennen und finden so vielleicht 
ihren künftigen Traumberuf und 
Sie Ihre künftigen Auszubilden-
den. Wie lässt sich ein Beruf 
schließlich besser vorstellen als 
über die direkte praktische Er-
fahrung? 

Wenn Sie Nachwuchs suchen 
und einen oder mehrere Prakti-
kumsplätze bzw. Ferienjobs an-
bieten möchten, registrieren Sie 
sich einfach auf www.handwerk-
ersommer.de und zeigen Sie, 
was Ihr Betrieb den jungen Men-
schen zu bieten hat. Interessier-
te Schülerinnen und Schüler kön-
nen dann nach den verschiede-
nen Gewerken suchen und sich 
über die angegebenen Kontakt-
daten mit Ihnen in Verbindung 
setzen.Mehr Informationen fin-
den Sie unter 

 www.handwerkersommer.de

Finden Sie den Nachwuchs für Ihren Betrieb beim Handwerkersommer 2019

Tschüss Nachwuchssorgen! 

 Foto: © Brad Pict / Fotolia

 Foto: © Phovoir / Shutterstock.com
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In der Region Fulda Südwest 
gibt es zahlreiche aktive Inte-
ressenvertretungen des loka-

len Handels und Gewerbes, die 
sich bemühen, die wirtschaftli-
che Situation ihrer Mitgliedsbe-
triebe zu stärken und zu fördern. 

Vielerorts sind Gewerbegut-
scheine – oder ähnliche Syste-
me – das Mittel der Wahl, um ei-
ne Kaufkraft-
bindung zu er-
zielen und vor-
handene, loka-
le Angebote 
darzustellen. 
Durch teilweise 
strukturelle und geografische 
Überschneidungen der Systeme 
und Akzeptanzstellen sowie se-
lektive Angebotsauswahl leidet 
jedoch die Übersichtlichkeit für 
den Kunden. 

In Zusammenarbeit mit den 
Interessenvertretungen und den 
Gemeinden hat das Regionalfo-
rum Fulda Südwest einen ge-
meinsamen Gewerbegutschein 
für die Region eingeführt. Die-
ser stellt die vorhandenen Ange-
bote für Kunden übersichtlich 
dar und erhöht damit die Werbe-
wirkung, erweitert die Angebots-
auswahl für den Kunden und 
führt Kaufkraftzuflüsse aus um-
liegenden Gemeinden herbei 
bzw. hält Kaufkraft in der Regi-
on. 

Eine gemeinsame Vermark-
tung bringt für jeden Vorteile, 
denn die Hauptkonkurrenz für 
Betriebe in Fulda Südwest sind 
nicht etwa andere Anbieter aus 

Bad Salzschlirf, Eichenzell, Flie-
den, Großenlüder, Hosenfeld, 
Kalbach oder Neuhof.  

Die Konkurrenz sind der im-
mer stärker werdende Online-
handel, große Handelsketten 
sowie Anbieter im urbanen 
Raum und auf der sogenannten 
grünen Wiese. Mit ihren Ange-
boten und guter Beratung müs-

sen sich die Ge-
werbetreiben-
den in Fulda 
Südwest jedoch 
keinesfalls hin-
ter diesen ver-
stecken.  

Der Südwest-Gutschein zeigt 
die Stärken des heimatlichen 
Handels und Gewerbes auf und 
stärkt somit die Heimat. Getreu 
dem Motto:  
Wir kaufen regional! 

Der Südwest-Gutschein zeich-
net sich durch eine hochwertige 
Optik und Haptik aus und dient 
dadurch auch als wertige Ge-
schenkidee für jeden Anlass. Er 
ist in den festen Wertstufen 10 
und 15 € erhältlich. 

 Andere übliche Werte sind so 
ebenfalls durch Kombination 
möglich. Beim Kauf erhält der 
Kunde einen attraktiven Ge-
schenkumschlag gratis dazu. 
Der Verkauf erfolgt über ein flä-
chendeckendes Netz an Ver-
kaufsstellen (u.a. VR Banken 
und Gemeinden) in der Region. 

Ergänzend ist der Gutschein 
auch über den Online-Shop des 
Regionalforums Fulda Südwest 
zu erwerben.

Jetzt als Partnerbetrieb anmelden!

Südwest-Gutschein

Jetzt anmelden und dabei sein.

 
Partner des Südwest-Gutscheins können alle Gewerbetreibenden 
werden, die Ihren Firmensitz in einer der Gemeinden des  
Regionalforums Fulda Südwest haben oder dort eine Filiale  
betreiben. Dies können zum Beispiel Händler aller Art, Handwerker 
oder Dienstleister sein.  
Um Partnerbetrieb des Südwest-Gutscheins zu werden, muss man 
kein Mitglied des Regionalforum Fulda Südwest e. V. sein. Alle  
Partnerbetriebe zahlen lediglich einen geringen jährlichen  
Kostenbeitrag. Informationen zum Gutschein sowie die Partner- 
Vereinbarung können unter 
 
www.rffs.de/suedwest-gutschein abgerufen werden. 

 
Außerdem steht das Regionalmanagement  
für die Beantwortung von Fragen gerne bereit: 
Tel. 0661 2509908 
E-Mail: info@rffs.de 

Interesse, dabei zu sein?
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Regionalforum

Schulnachrichten

Am 21.02.2019 kochte Stefan Marquard von 7.30 Uhr – 
13.00 Uhr mit Schülerinnen und Schülern der Johannes-
Kepler-Schule in Neuhof.  

Geduldig erklärte der Sternekoch den Jugendlichen, wie man ganz 
leicht gesunde Leckereien zubereiten kann und alle hörten begeistert 
zu und machten sich motiviert an die Arbeit. In der ersten großen Pau-
se wurden bereits frische Smoothies, die aus verschiedenen Obst- und 
Gemüsesorten hergestellt wurden, verteilt. In der 2. großen Pause gab 
es für alle Obstspieße, Gemüse-Leberkäse-Sticks sowie Currywurst, 
die mit frischer Paprika und selbst kreierter Sauce auf die Hand ser-

viert wurden. Schließlich wurden in der 
Mittagspause um 13.00 Uhr „Sterne-
burger à la Marquard“ verkauft, bei denen neben frischem Hack-
fleisch auch Gemüse in den Patties sowie in den diversen Saucen ver-
arbeitet worden war. Alle Speisen fanden reißenden Absatz.  
Stefan Marquard war in den letzten Jahren mit seinem Projekt  
„Sterneküche macht Schule“ bereits an über 50 Schulen, um dort eine 
neue Basis für gesunde Ernährung zu schaffen. Er schult den Caterer 
der Johannes-Kepler-Schule, Herrn Imhof vom Landgasthof Imhof in 
Rommerz, wie man auch mit wenig Budget gesund und lecker kochen 
kann. Sein Ziel sei es, Jugendlichen auch Obst sowie Gemüse und da-
her eine gesunde Ernährung schmackhaft zu machen. Jörg Andersson 
erklärte, dass das Projekt von der Knappschaft finanziert werde und 
betonte, wie wichtig eine ausgewogene Ernährung für das Wohlbefin-
den, das Heranwachsen sowie die Leistungsfähigkeit von Schülerin-
nen und Schülern sei. Schulleiterin Karin Schneider verwies darauf, 
dass die Johannes-Kepler-Schule demnächst mit dem Zertifikat 
„Schule und Gesundheit“ ausgezeichnet werde und das Projekt daher 
sehr gut in das Konzept der Schule passe. Franz-Josef Adam, Erster 
Beigeordneter von Neuhof, dankte Herrn Marquard sowie Herrn An-
dersson im Namen der Kaligemeinde für deren Engagement an der 
Johannes-Kepler-Schule. 

TV- und Sternekoch Stefan Marquard an der  
Johannes-Kepler-Schule in Neuhof

TV- und Sternekoch Stefan Marquard an der Johannes-Kepler-Schule in Neuhof
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Notdienst 

Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich  
zu diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 6. 3. 
Medicum-Apotheke, Fulda-West, 
Flemmingstr. 3-5 , Tel.: (06 61) 95 27 91 84 
 
Donnerstag, 7. 3. 
Engel-Apotheke am Frauenberg, Fulda, 
Gerloser Weg 23a , Tel.: (06 61) 5 00 61 10 
 
Freitag, 8. 3. 
Apotheke im Zitronenfalter, Fulda-Neuenberg, 
St. Vinzenzstr. 70, Tel.: (06 61) 2 42 86 46 
 
Samstag, 9. 3. 
Apotheke im Emaillierwerk, Fulda, 
Am Emaillierwerk 1, Tel.: (06 61) 90 15 28 01 
 
Sonntag, 10. 3. 
Marien-Apotheke, Fulda-Horas, 
Niesiger Straße 6, Tel.: (06 61) 5 13 28 
 
Montag, 11. 3. 
Schloss-Apotheke, Eichenzell, 
Im Streich 6, Tel.: (066 59) 40 80 
Florenberg-Apotheke, Fulda-Edelzell, 
Chattenstr. 26, Tel.: (06 61) 9 42 93 00 
 
Dienstag, 12. 3. 
St. Bonifatius-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstraße 7, Tel.: (06 61) 2 13 14 
 

Mittwoch, 13. 3. 
Altstadt-Apotheke, Fulda, 
Robert-Kircher Str. 9, Tel.: (06 61) 7 90 09 
 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

09.03 - 10. 03. 2019 
Praxis S. Hieronymus-Henschel, Großenlüder, Tel. (06648) 6289994  
 

Förstereien der 
Großgemeinde 
Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienst- 
freien Tagen erreichbar. 
E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 
 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Bereitschaftsdienste
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Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, 
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und 
Pfarrer i. R. Bruno Kant 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060, E-Mail: fulda900@web.de 
 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul 

Mittwoch, 06.03. - Aschermittwoch - Beginn der österlichen 
Bußzeit - Fast- und Abstinenztag 
08:15 Uhr Heilige Messe (Schülergottesdienst zum Aschermittwoch) 
- von-Galen-Schule und Grundschule- 
Nach dem Gottesdienst: Auflegung der Asche (Aschenkreuz) 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken 
18:30 Uhr Heilige Messe 
Messdiener Gruppe 1 - 4 
L: Susanne Baumgarten 
Nach der Messfeier: Auflegung der Asche (Aschenkreuz) 
 
Freitag, 08.03. - Freitag nach Aschermittwoch 
10:15 Uhr Andacht in der AWO 
(mit Krankenkommunion und Auflegung der Asche (Aschenkreuz) 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Heilige Messe zur Danksagung (H) 
Messdiener Gr. 2 
Kollekte für die Priesterausbildung 
 
Samstag, 09.03. Tag des „Ewigen Gebetes“ 
17:00 Uhr Aussetzung und Vesper 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 1. Fastensonntag 

Jahrtagsamt für Leo Leibold 
für Peter und Helga Stidronski und Helene Leibold 
für Maria, Andreas und Josef Happ und verst. Eltern  
und Geschwister 
Jahrtagsamt für Edmund Jaspers 
als Jahresgedächtnis für Martha Kohl und Theo Kohl 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen. 

Messdiener Gr. 3 
L: Carolin Wilker 
Kollekte für Heizkosten 
19:00 Uhr Andacht 
 
Mittwoch, 13.03. - Mittwoch der 1. Fastenwoche 
14:30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
15.00 Uhr Heilige Messe 

für lebende und verstorbene der Familie Kram 
anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal 
Messdiener Gruppe 1 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis - Gemeindezentrum  
Trinitatiskirche 
 
Freitag, 15.03. - Freitag der 1. Fastenwoche 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Christoph Greif 
für Albin und Maria Greif 
zur Danksagung 

Messdiener Gruppe 1 
 
Samstag, 16.03. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in der Auferstehungskirche Löschenrod 

Sonntag, 17.03. - 2. Fastensonntag 
10.00 Uhr Kinderwortgottesdienst 
10.00 Uhr Hochamt 

Jahrtagsamt für Valentin Böhm und für Anna Böhm 
für Anneliese Bub 
Amt zur Danksagung 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen. 
Messdiener Gruppe 2, Lek. Beate Schneider 
Kollekte für die Sozialstation 
anschl. Fastenessen im Pfarrsaal 
Nach dem Gottesdienst verkauft die KAB Eichenzell Kaffee zu  
Gunsten der Kaffeebauern in Guatemala.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei St. Peter und Paul Eichenzell  
Am Sonntag, 17. März 2019, ca. 11.00 Uhr - nach dem Hochamt - 
findet wieder ein Fastenessen im Pfarrzentrum Eichenzell statt. 
Anmeldungen werden bis spätestens Donnerstag, den 14. März 
2019, angenommen. Eine Liste zum Eintragen liegt in der Kirche 
in Eichenzell, Löschenrod, Rönshausen und Welkers aus.  
Das Essen ist kostenlos - stattdessen wird um eine Spende für 
MISEREOR gebeten. 
Es lädt herzlich ein: Der Pfarrgemeinderat Eichenzell

Projekt Pilgerheiligtum lädt ein zum Gebet um den 
Frieden für die ganze Welt 
Wir beten gemeinsam an einem bestimmten Tag, zur selben Zeit, 
an vielen Orten, mit anderen oder allein, dasselbe Gebet,  
den Rosenkranz. 
Wir beten am Sonntag, den 24. März 2019, um 19.00 Uhr, in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul in Eichenzell, um Frieden zwischen 
den Völkern, Religionen, in den Familien. Wir bitten um Gottes 
und der Gottesmutter Schutz und Segen. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen. 
Info: 
Helga Schäfer, Tel. 06659 / 1572 
Elvira Neidert, Tel. 06659 / 1305
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Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch, 06.03. - Aschermittwoch -  
Beginn der österlichen Bußzeit 
Fast- und Abstinenztag 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
Nach der Messfeier: Auflegung der Asche  
(Aschenkreuz) 
 
Sonntag, 10.03. - 1. Fastensonntag 
10:00 Uhr Hochamt 

für Maria Karges 
für Rita Leitschuh 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen.  
L (Rosie Schickentanz) 
Kollekte für Heizkosten 
 
Montag, 11.03. - Montag der 1. Fastenwoche 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Dienstag, 12.03. - Dienstag der 1. Fastenwoche 
14.30 Uhr Seniorentanz im Bürgerhaus 
 
Mittwoch, 13.03. - Mittwoch der 1. Fastenwoche 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Heilige Messe 
19.30 Uhr ökm. Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Trinitatis-
kirche in Eichenzell 
 
Samstag, 16.03. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Fastensonntag 
L (Monika Brandt) 
Kollekte für die Sozialstation 
 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen 
(mit Melters)  

Donnerstag, 07.03. 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
Nach dem Gottesdienst: Auflegung der Asche 
(Aschenkreuz) 
Kollekte: für die Priesterausbildung 
 
Sonntag, 10.03. - 1. Fastensonntag 
10:00 Uhr Heilige Messe 

als Jahresgedächtnis für Rudolf Frohnapfel 
L (Birgit Wilhelm) 
Kollekte für Heizkosten 
 
Dienstag, 12.03. - Dienstag der 1. Fastenwoche 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Mittwoch, 13.03. - Mittwoch der 1. Fastenwoche 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Trinitatis-
kirche Eichenzell 
 
Donnerstag, 14.03. - Donnerstag der 1. Fastenwoche 
ausnahmsweise: 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Frühmesse 
 
Sonntag, 17.03. - 2. Fastensonntag 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Rönshausen,  
Melters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers 

L (Kornelia Klüber) 
Kollekte für die Sozialstation 
14.00 Uhr Tauffeier mit Taufe der Kinder 

Maja Heinz und Leonhard Ruppel 

Heilig Kreuz Kirche Welkers  

Donnerstag, 07.03. 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe  

als Jahresgedächtnis für Maria Dalibor 
Nach dem Gottesdienst: Auflegung der Asche 
(Aschenkreuz), Kollekte für die Priesterausbildung 
 
Sonntag, 10.03. - 1. Fastensonntag 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Welkers, Eichenzell, Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters 

K (Robert Enders), L (Elisabeth Cabanski), Kollekte für Heizkosten 
 
Mittwoch, 13.03. - Mittwoch der 1. Fastenwoche 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Trinitatis-
kirche in Eichenzell 
 
Donnerstag, 14.03. - Donnerstag der 1. Fastenwoche 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 15.03. - Freitag der 1. Fastenwoche 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 
Sonntag, 17.03. - 2. Fastensonntag 
10.00 Uhr Heilige Messe 

Jahrtagsamt für Auguste Mihm 
für Rosa Schmitt 
für Josef und Lydia Planer 
für Eheleute Rebert und Tochter Waltraud 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. K (Martina Heckener), L (Stephan Mihm) 
Kollekte für die Sozialstation 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Samstag, 09.03.19 Samstag nach Aschermittwoch 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Zweites Sterbeamt für Hans-Egon Fischer, 
Amt für Erika Jennemann, 
Amt für Paul Diegelmann, 
Jta. für Lioba Happ, 
Jta. für Josef Hillenbrand, 
Amt für Matthias Schwab. 

 
Sonntag, 10.03.19 1. Fastensonntag 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Maria und Gerhard Röhrig, 
Jta. für Ewald Möller. 

Büchenberg 
17.00 Uhr Bilderschau über die Indienfahrt im Oktober 2018 

im Bürgerhaus in Büchenberg. 
 

Dienstag, 12.03.19 
Büchenberg 
18.00 Uhr Kreuzweg 
19.00 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene der Familien Halbleib und 
Enders. 
 
Mittwoch, 13.03.19 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt für unsere Kinder und Jugendliche. 
09.45 Uhr Krankenkommunion
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Donnerstag, 14.03.19 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt um eine gute Sterbestunde. 
 
Freitag, 15.03.19 Klemens Maria Hofbauer 
Büchenberg 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Amt zur Danksagung, 

Amt für Pfr. Norbert Schneider. 
(Würde heute seinen 89. Geburtstag feiern). 

 
Sonntag, 17.03.19 2. Fastensonntag 

EWIGES GEBET 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Josefine Semmler und verstorbene Eltern Stumpf und 
Belz 
ZÄHLUNG DER GOTTESDIENSTBESUCHER 

KOLLEKTE: 17.03. - 07.04.19 – Opferstock in der Fastenzeit 
für MISEREOR Fastenopfer für Hilfswerk 
MISEREOR (einschl. Fastenopfer der Kinder) 

Büchenberg 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Amt für Wolfgang Herbert, 
Lebende und Verstorbene Herbert-Eck, 
Amt für Reiner Liebert, leb. u. verst. Angehörige. 

anschl.: Aussetzung des Allerheiligsten und gemeinsame Betstunde  
12.00 Uhr stille Betstunde 
13.00 Uhr Betstunde für Schulkinder u. Erstkommunikanten 
14.00 Uhr Betstunde für Frauen und Männer 
15.00 Uhr Meditative Betstunde 
16.00 Uhr stille Betstunde 
17.00 Uhr feierliche Schlussandacht mit „Te Deum“ und Segen. 
 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
 
Mittwoch, 06.03.: Aschermittwoch - Beginn der österlichen 
Bußzeit - Fast- und Abstinenztag 
08:30 Uhr Heilige Messe mit Segnung und Auflegung der Asche 
zum Beginn der Fastenzeit 2019 
(mit Teilnahme der Grundschüler der Ahornschule) 
Die Kinder sind vom Unterricht befreit und sollen bitte gleich in die 
Kirche und erst nach dem Gottesdienst zur Schule gehen. 
Messdiener: 4. Schuljahr, Kollekte: für unsere Kirche 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim 
18:30 Uhr Heilige Messe mit Segnung und Auflegung der Asche 
in Eichenzell 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 08.03.: Freitag nach Aschermittwoch 
08:30 Uhr Heilige Messe nach Meinung 
Das Pfarrbüro ist heute nicht besetzt! 
 
Samstag, 09.03.: 1. Fastensonntag - Ewiges Gebet 
18:00 Uhr VORABENDMESSE 

1. Les: Dtn 26, 4-10 / 2. Les.: Röm 10, 8-13 / Ev.: Lk 4, 1-13 
als Jahresgedächtnis für Karl Birkenbach und für Josefine und 
Robert Birkenbach 
als Jahresgedächtnis für Willi Jestädt 
für Peter und Berta Seufert und verstorbene Kinder 
für Maria Greif, lebende und verstorbene Angehörige 

Messdiener: Gruppe B, L (AK Liturgie), Kollekte: für die Heizung 
anschl. Gebetsnacht „Zeit mit Gott im Gebet“ 
mit persönlichem Segen, Sakrament der Versöhnung, Anbetung und 
Taizé-Gesängen 
21:00 Uhr Schlussandacht mit Segen 

Dienstag, 12.03.: Dienstag der 1. Fastenwoche 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet um Frieden 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Anna Bauer 
 
Mittwoch, 13.03.: Mittwoch der 1. Fastenwoche 
10:00 Uhr Mutter-Kind-Treff im Pfarrheim 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 15.03.: Freitag der 1. Fastenwoche 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Geburtstagskinder von Lütter im Februar:  
Margareta Leipold, Ludwig Fischer 

17:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Samstag, 16.03.: 2. Fastensonntag - Zählung der Gottes-
dienstbesucher 
10:00 Uhr Messdienerprobe in der Kirche 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE 

1. Les: Gen 15, 5-12.17-18 / 2. Les.: Phil 3, 17 - 4, 1 / Ev.: Lk 9, 
28b-36 
2. Sterbeamt für Annemarie Kremer 
als Jahresgedächtnis für Emil Fladung 
als Jahresgedächtnis für Hugo und Anna Mihm, lebende und ver-
storbene Angehörige 
für lebende und verstorbene Angehörige der Familien Weber  
und Müller 
für Theo und Rita Schreiner und verstorbene Angehörige 
für Fritz Thoma 
zur Danksagung und immerwährenden Hilfe 

Messdiener: Gruppe C, K (Frau B. Lang), L (Frau A. Fritzler) 
Kollekte: für unsere Kirche 
 
Pfarrbücherei ist geöffnet: 
Mittwoch, 06.03.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas 
Freitag, 08.03.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Patricia 
Mittwoch, 13.03.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Bernadette 
Freitag, 15.03.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Patricia/Amira 
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Ev. Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1,  
36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6,  
E-Mail: Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr 
 
 
Samstag, 9. März 
10.00-15.00 Uhr Gemeinsamer Konfirmandentag der Konfirmanden-
gruppen Bronnzell und Eichenzell im Gemeindezentrum Trinitatiskir-
che Eichenzell mit dem Thema: „Finsternis und Licht – Kampf und Ver-
söhnung – Krieg und Frieden“ 
 
Sonntag, 10. März, Invokavit (1. Sonntag in der Passions-
zeit) 
Kein Gottesdienst in der Friedenskirche; dafür:  
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für beide Pfarrbezirke in der Tri-
nitatiskirche gestaltet von den Konfirmandengruppen Bronnzell und 
Eichenzell zusammen mit Pfarrer Helge Abel und Pfarrer Edwin Röder 
zum Thema des diesjährigen Erlebniskreuzweges: „Finsternis und 
Licht – Kampf und Versöhnung – Krieg und Frieden“ 
 
Wochenspruch für die 11. Kalenderwoche: 
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass ER die Werke des Teufels 
zerstöre.“ 1. Johannes 3,8b. 
 
Dienstag, 12. März 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht des Pfarrbezirkes Bronnzell 
im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
 
Mittwoch, 13. März 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche,  
Kontakt: Anne Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im Ge-
meindezentrum der Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer i. R. Rudolf 
Zeller u. Pfarrer Edwin Röder 
 
Donnerstag, 14. März 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke Haipeter, 
Tel.: 06659-618804 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; Kontakt: 
Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Samstag, 16. März 
18.30-20.00 Uhr Jugendgottesdienst –MEHR Events mit dem Thema: 
„1000 Stars“, in der Friedenskirche, gestaltet von der Evangelischen 
Jugend Kirchenkreis Jugend Fulda 
 
Sonntag, 17. März, Reminiszere (2. Sonntag in der Passions-
zeit) 
11.00 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch für die 12. Kalenderwoche: 
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist als wir noch Sünder waren.“ Römer 5,8 
 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 36124 Eichenzell, 
Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
Samstag, 9. März 
10.00 -15.00 Uhr Gemeinsamer Konfirmandentag der Konfirmanden-
gruppen Bronnzell und Eichenzell im Gemeindezentrum Trinitatiskir-
che Eichenzell mit dem Thema: „Finsternis und Licht – Kampf und Ver-
söhnung – Krieg und Frieden“ 

Sonntag, 10. März, Invokavit (1. Sonntag in der Passions-
zeit) 
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für beide Pfarrbezirke in der Tri-
nitatiskirche gestaltet von den Konfirmandengruppen Bronnzell und 
Eichenzell zusammen mit Pfarrer Helge Abel und Pfarrer Edwin Röder 
zum Thema des diesjährigen Erlebniskreuzweges: „Finsternis und 
Licht – Kampf und Versöhnung – Krieg und Frieden“ 
 
Wochenspruch für die 11. Kalenderwoche: 
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass ER die Werke des Teufels 
zerstöre.“ 1. Johannes 3,8b. 
 
Montag, 11. März 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen,  
Kontakt: Frau Schirocky, Tel. 06659 / 4936 – in Absprache 
 
Dienstag, 12. März 
15.30-16.30 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 1 und  
16.45-17.45 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 2 des Pfarrbe-
zirks Eichenzell im Gemeindezentrum Trinitatiskirche 
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen des Mitmachgottesdienstteams im 
Sitzungsraum des Gemeindezentrums Eichenzell 
 
Mittwoch, 13. März 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche,  
Kontakt: Anne Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im  
Gemeindezentrum der Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer i. R. Ru-
dolf Zeller u. Pfarrer Edwin Röder 
 
Donnerstag, 14. März 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke Haipeter, 
Tel.: 06659-618804 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche;  
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Samstag, 16. März 
10.15 Uhr Evangelische Andacht im Mehrgenerationenhaus der AWO 
in Eichenzell, gehalten von Lektorin Santra Heller-Schmitt, dazu sind 
auch alle anderen Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst am Vorabend des Sonntags Reminiszere 
(2. Sonntag in der Passionszeit), gehalten von Lektorin Santra Heller-
Schmitt 
Heute findet kein Kindergottesdienst statt. 
18.30-20.00 Uhr Jugendgottesdienst –MEHR Events mit dem Thema: 
„1000 Stars“, in der Friedenskirche, gestaltet von der Evangeli-
schen Jugend Kirchenkreis Jugend Fulda 
 
Sonntag, 17. März, Reminiszere (2. Sonntag in der Passions-
zeit) 
11.00 Uhr Mitmachgottesdienst für klein und groß in Begleitung ihrer 
Eltern bzw. Angehörigen und allen, die gerne dazukommen wollen, 
gehalten vom Mitmachgottesdienstteam und Pfarrer Edwin Röder 
 
Wochenspruch für die 12. Kalenderwoche: 
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist als wir noch Sünder waren.“ Römer 5,8 
 
 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer 
Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Öffnungszeiten: 
Montag & Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
 
Pfarramt Neuhof 
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel, Albert-
Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof, Tel.: 0 66 55 - 91 83 59, 
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
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Pfarramt Flieden 
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-
Straße 6, 36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352, 
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
WhatsApp: +49 160-99423592 
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
 
Veranstaltungen in Neuhof 

Sonntag, 10. März – Invokavit   
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Knieper)  
 
Wochenspruch: 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. (1. Johannes 3, 8b)  
 
Dienstag, 12. März 
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
18.00 Uhr Jugendgruppe  
 
Mittwoch, 13. März 
14.00 Uhr ökum. Strickkreis  
 
Donnerstag, 14. März 
19.00 Uhr Bergmannschor  
 
Freitag, 15. März 
15.30 Uhr Jungschar  

Sonntag, 17. März – (Reminiszere) 
10.00 Uhr Gottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Biehn) 
10.00 Uhr Kinder-Gottesdienst (Pia Reuß) 
 
 
Veranstaltungen in Flieden 

Sonntag, 10. März – Invokavit   
10.00 Uhr „Kirche Unterwegs“ während der Kirchen-
renovierung: 
Gottesdienst, in der kath. Kirche Schweben  
(Pfr. Biehn und Schola Schweben)  
 
Dienstag, 12. März 
09.30 Uhr Schwangerencafé & Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht  
 
Mittwoch, 13. März 
09.30 Uhr Biblisch Frühstücken 
19.30 Uhr Posaunenchor (Ort nach Absprache)  
 
Donnerstag, 14. März 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 17. März – (Reminiszere) 
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Flieden (Pfr. Biehn) 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Rommerz (Pfr. Biehn) 

Wirtschaft 

Das Kerzeller Unternehmen DIAL hat seine erste Weiber-
fastnacht veranstaltet. Gekommen waren unter anderem 
der Kerzeller Karnevals-Verein und die FKG-Prinzenmann-
schaft. Bürgermeister Dieter Kolb hielt eine unterhaltsame 
Rede. Und fest steht schon jetzt: Es wird nicht die letzte 
Weiberfastnacht bei DIAL gewesen sein. 

Die Kerzeller Karnevals-Prinzessin Chrissy die XI überreichte als Erste 
ihren Orden. FKG-Prinz Markus Maurus Musikus der LXXVIII folgte 
auf dem Fuße. Anschließend hielt Eichenzells Bürgermeister Dieter 
Kolb eine launig-lustige Rede: „Ich bin am Rätseln, warum die FKG-

Prinzenmannschaft hier ist. Hat der Prinz etwa vor, das Unternehmen 
aus Eichenzell wegzulocken und nach Fulda zu holen? Keine Chan-
ce!“ Kolb wünschte den beiden Geschäftsführern Alexandra Heiner 
und Dirk Rummel alles Gute für die Zukunft und noch viele weitere 
Veranstaltungen dieser Art. Geschäftsführerin Alexandra Heiner dank-
te allen Anwesenden mit einer kleinen Büttenrede und stellte dabei 
heraus: „Die Party hier ist richtig gut, das verschafft mir durchaus 
Mut. Nach der Premiere, das ist klar, ist das bei uns jetzt jedes Jahr!“ 
Die DIAL GmbH vertreibt Hardware und EDV-Zubehör und hat neben 
Verbrauchsmaterialien wie Tinte und Toner auch Standard-Software 
im Sortiment.

Kerzeller Unternehmen DIAL feiert Weiberfastnacht 
„Nach der Premiere, das ist klar, ist das bei uns jetzt jedes Jahr!“
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Bei den Blutspendeterminen im Februar 2019 in Rothemann, Eichen-
zell, Lütter und Poppenhausen konnten wir 655 Spender begrüßen, 
dabei waren auch 36 Erstspender. Bei Allen bedanken sich der Blut-
spendedienst und das Deutsche Rote Kreuz Eichenzell ganz herzlich. 
Ihren besonderen Einsatz für Andere bewiesen die Mitglieder der Prin-
zenmannschaften aus Büchenberg und Welkers. Sie waren sehr zahl-
reich erschienen und spendeten trotz vieler Faschingstermine ihr Blut 
für Andere. Besonders geehrt wurden 3 Jubilare: Georg Hahl 
aus Poppenhausen für die 125. Spende, Brigitte Sommer 
aus Fulda für die 100. Spende und Oliver Rammoth aus Ei-
chenzell-Lütter ebenfalls für die 100. Spende. Die Kinder 
von Herrn Rammoth sind im JRK Eichenzell aktiv und helfen 
bei vielen Blutspendeterminen eifrig mit. Auch folgende 
Spender erhielten eine Anerkennung und ein „Danke schön“. 
10. Spende 
Monika Schmitt, Ebersburg, Diana Arnd, Christine Breitenbach, Karin 
Hesterberg, Laura Möller, Eichenzell, Adrian Henkel, Fulda, Hubert 
Lauer, Gersfeld, Tamara Hohmann, Kalbach 
20. Spende 
Uwe Gehring, Aerzen, Uwe Fischer, Sinan Giray, Andre Leinweber, An-
na-Lena Nüchter, Manuela Vogler, Eichenzell, Ellen Nassauer, Gersfeld, 
Manuela Röbig, Klaus Vögler, Kalbach, Stefan Lauer, Motten, Melanie 
Goldbach, Neuhof, Florian Suntrup, Poppenhausen 
25. Spende 
Karin Ludwig, Anneliese Storch, Ebersburg, Margarete Bauer, Ute 
Grösch, Konrad Heurung, Eichenzell, Norbert Jehn, Maria Rita Sippel, 
Fulda, Michael Müller, Hofbieber, Rainer Gladel, Dieter Krenzer, Pop-
penhausen  
30. Spende 
Dorothee Hofmann, Olcay Ley, Winfried Schmitt, Holger Weß, Eichen-
zell, Carina Mihm, Hofbieber, Martina Borutta, Kalbach 
40. Spende 
Tanja Schultheis, Tobias Wehner, Eichenzell, Martin Kirsch, Fulda 
50. Spende 
Edith Dehler, Christian Hasenau, Eichenzell, Werner Fromkorth, Künzell 

60. Spende 
Thomas Leitschuh, Ebersburg, Thomas Heil, Christoph Müller, Rainer 
Schäfer, Eichenzell, Andrea Trapp, Poppenhausen 
65. Spende 
Christian Hohmann, Ehrenberg, Irmgard Bernhard, Helmut Birken-
bach, Frank Menz, Eichenzell, Michael Seng, Neuhof 
70. Spende 
Markus Hasenau, Martin Kreß, Gerhard Will, Eichenzell, Egon Bott, Hil-
ders, Michael Klüh, Neuhof 
75. Spende Tanja Bug, Eichenzell, Siglinde Trabert, Hilders 
80. Spende Jürgen Heil, Poppenhausen 
85. Spende Albert Kister, Ebersburg 
90. Spende Matthias Wald, Gersfeld, Cornelia Kress, Kalbach 
95. Spende Odilia Sauer, Großenlüder  
100. Spende Oliver Rammoth, Eichenzell, Brigitte Sommer, Fulda 
105. Spende Arno Schleicher, Ebersburg, Stefan Bagus, Klaus Dieter 
Kettner, Eichenzell 
110. Spende Emil Menz, Eichenzell, Thorsten Krah, Kalbach 
115. Spende Dietmar Ciba, Fulda, Edgar Bickert, Elmar Wehner,  
Poppenhausen 
125. Spende Georg Hahl, Poppenhausen

DRK Eichenzell 
Blutspendebericht Februar

Vereine + Verbände

Prinzenmannschaft aus Büchenberg

Oliver Rammod (Lütter) mit seiner Familie nach seiner 100. SpendeVereinsgemeinschaft Welkers

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 30. März 2019 - um 19:30 Uhr 
im DRK-Raum, Munkenstraße 3, 36124 Eichenzell 

laden wir Sie/Euch recht herzlich ein! 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Jahresbericht, Kassenbericht, Prüfbericht und Ehrungen des 

Jugendrotkreuzes  
3. Auf Wunsch Verlesung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung 2018 
4. Jahresberichte der Bereitschaftsleitung, Sozial- und Behin-

dertenarbeit  
5. Finanzbericht der Schatzmeisterin – Prüfbericht der Kassen-

prüfer 
6. Entlastung der Schatzmeisterin 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung  
10. Ehrungen 
11. Anfragen, Anträge, Allgemeines 
Wir bitten um das Erscheinen in Dienstkleidung. 

DRK-Ortsverein Eichenzell
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KAB Eichenzell mit  
Löschenrod, Rönshausen 
und Melters 
Jahreshauptversammlung 

Herzlich laden wir alle Mitglieder ein zu unserer all-
jährlichen Jahreshauptversammlung 

am Freitag, dem 22.03.2019 
im Pfarrzentrum Eichenzell 

Traditionell wollen wir gemeinsam mit dem Gottesdienst um 18.30 
Uhr für Lebende und Verstorbene der KAB starten. Nachdem wir uns, 
wie üblich, am reichhaltigen Buffet gestärkt haben, wollen wir dann 
um 20.00 Uhr mit folgender Tagesordnung beginnen: 
• Begrüßung / Totengedenken 
• Geistliche Betrachtung 
• Protokoll der letzten JHV wurde jedem Mitglied zugestellt 
• Ehrung langjähriger Mitglieder 
• Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Aussprache und Entlastung des Vorstandes 
• Turnusgemäße Ergänzungswahlen: 

2. Vorsitzender, 2. Beisitzer, 3. Beisitzer, 2. Vertrauensperson 
• Wahl eines Kassenprüfers 
• Verschiedenes 
Anträge können jederzeit an ein Vorstandsmitglied gerichtet werden. 

Iris Märtens 
Vorsitzende 

 

kfd Eichenzell 
Jahreshauptversammlung  

Liebe Frauen der kfd Eichenzell, wir möchten 
euch sehr herzlich zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung einladen.  
Wir treffen uns  

am Samstag, 16. März 2019 um 09.30 Uhr  
im Pfarrzentrum. 

Wir beginnen diesen Tag mit einem gemeinsamen Frühstück. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
3. Bericht des Vorstandes 

4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung des gesamten Vorstandes 
7. Wahl einer neuen Kassenprüferin 
8. Die Zukunft der kfd Eichenzell  
9. Verschiedenes, Aussprache, Anregungen sowie Fragen und  

Wünsche 
Wir bitten um rege Teilnahme. Anträge und Themen, die in die Tages-
ordnung aufgenommen werden sollen, bitte bis zum 11. März 2019 
an Mechtild Bing, Tel. 1492, E-Mail: mechtild.bing@t-online.de 
 

Euer kfd-Vorstand 
 

Leben und Arbeiten 
in Eichenzell 
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 

Liebe Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir Sie/Euch herzlich ein zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 08.03.2019 um 19.30 Uhr, 
in die Gaststätte Kramer in Eichenzell, Fuldaer Str. 4  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Mitglieder / Gäste / Totenehrung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht Projektleitung Herrenhaus 
4. Bericht der Schatzmeisterin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Festlegung des Wahlvorstandes 
8. Neuwahlen des gesamten Vorstandes 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme unserer Mitglieder. 

Karin Breitenbach 
Schatzmeisterin 

 

NABU Eichenzell 
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 

Wir laden alle Mitglieder ein zu unserer 
Jahreshauptversammlung am Montag, 
dem 11.03.2019, um 19 Uhr im Gasthof Kramer, Eichenzell. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Bericht des Vorstands über die Aktivitäten in 2018 
3. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Kassenwarts und anschl. Neuwahl des Gesamt-

vorstands 
5. Wahl der beiden Kassenprüfer 
6. Vorstellen der geplanten Aktivitäten in diesem Jahr 
7. Amphibienschutzaktion in diesem Frühjahr 
8. Verschiedenes: Allgemeine Aussprache, u.a. Bericht der Wespen-

berater, Entwicklung der Biber- und Storchenpopulation, Mehl-
schwalbenaktion, Ergebnisse der Steinkauz- und Wendehalszäh-
lung, Obstwiese 

Wir hoffen auf rege Teilnahme bei dieser Versammlung und auf frucht-
bare Anregungen. Wir suchen Naturinteressierte, die sich in unserer 
Gruppe bei der Naturschutzarbeit engagieren wollen. Kröten, In-
sekten, Fledermäuse, Feldlerche, Kornblumen.... brauchen 
Deine Hilfe. Wenn jemand mitarbeiten möchte, bitte beim noch am-
tierenden Vorstand melden: bei Reinhard Kolb, Tel. 06659/2108 oder 
bei Willi Schütz, 06659/1498 
 
Hinweis auf folgende Veranstaltung:  
In Kooperation laden die NABU-Gruppen Eichenzell und Neuhof, die 
HGON und der VNO ein zu dem Vortrag über Meeresschutz, am 
Sonntag, dem 17.3.19, um 19 Uhr im Kanzlerpalais in Fulda 
(Unterm Heilig Kreuz) Referent: Meeresschützer Christian 
Weigand. Dauer ca. eine Std. / anschließend eine halbe Std. Fragen, 
Diskussion Christian Weigand möchte ein „blaues Bewusstsein“ 
schaffen und uns dafür sensibilisieren, wie es um den Zustand unserer 
Meere bestellt ist.
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Rhönklub Eichenzell  
Seniorenwanderung in Eichenzell 
Wann: Mittwoch, 13. März 2019 
Treffen: 14:00 Uhr, VR Bank Eichenzell  
Wanderung: „Zum Rhönhof“ 
Gehzeit: ca. 1 Stunde  
Abschluss: „Café Pappert, Rhönhof“ 
Wanderführung: Hildegard Hartung, Tel.: 06659/2431 
 
Frauengruppe 

Spiele-Abend 
Wann: Freitag, 15. März 2019 
Wo: Klubraum, Munkenstraße 1  Margit Grösch 
Treffen: 19:00 Uhr  Tel.: 06659/1768 
Frisch Auf! 
 

TLV Eichenzell 
Mitgliederversammlung 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
lädt der Vorstand alle Mitglieder des TLV 
herzlich ein. 
Die Versammlung findet statt 

am Freitag, den 22. März 2019, um 20:00 Uhr 
im TLV-Vereinsheim an der Kreissporthalle. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018 
4. Jahresbericht des Vorstandes 
4.1  Bericht der Vorsitzenden   
4.2  Berichte der Abteilungsleiter: Turnen, Tischtennis, Handball, Lauf-

treff, Leichtathletik, Badminton  
4.3  Berichte des 1. und 2. Kassierers  
4.3.1 Mitgliederentwicklung  
4.3.2 Finanzen 

5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache und Entlastung 
7. Ehrungen 
8. Bildung eines Wahlvorstandes 
9. Neuwahlen des Gesamtvorstandes 
10. Ergänzungswahlen Kassenprüfer 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
Anträge bitte bis spätestens eine Woche vor der Versammlung beim 
Vorstand einreichen. 
P.S. Haben Sie uns schon im Internet besucht? 
www.tlv-eichenzell.de  Der TLV-Vorstand 

 

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
ab 1. April 2019  
Lauftreff-Training alle Gruppen: Mo.+Mi.  
18:30 Uhr Parkplatz Eichenzeller Türmchen 

Ab Montag, den 1. April 2019, trifft sich der Lauftreff wieder regelmä-
ßig montags und mittwochs um 18.30 Uhr zum gemeinsamen Laufen 
und (Nordic) Walken am Parkplatz Wartturm. 
Jede/r ist herzlich willkommen mitzulaufen. Gelaufen wird in verschie-
denen Gruppen vom gemütlichen Freizeitjogger bis zum ambitionier-
ten Wettkampfläufer sowie einer (Nordic)-Walking Gruppe. 
Ansprechpartner(in) 
Laufen: Stephan und Sabine Treger, Tel. 06659/618017 (ab 17.3.2019) 
Nordic Walking: Norbert Latsch, Tel. 06659/3345 
 

Vom Laufeinsteiger zum Läufer in 10 Wochen 

Du spielst schon länger mit dem Gedanken mit dem Joggen 
zu beginnen oder nach längerer Pause wieder mit dem Jog-
gen zu starten? Aber bis jetzt ist es beim guten Vorsatz ge-
blieben? Dann runter von der Couch und raus in die Natur! 

Wir haben das ideale Angebot für Dich – in unserer Einsteiger-Gruppe 
wollen wir gemeinsam den Spaß am Laufen entdecken. Ziel ist die 
Hinführung zum regelmäßigen Laufen mit hohem Spaßfaktor. 
Gestartet wird in zwei Gruppen mit einem Wechsel der Bewegungs-
formen Gehen und Laufen. Das Ganze wird ergänzt durch Lauf-ABC 
und Dehnübungen. Dabei ist es uns wichtig, dass immer der Spaß und 
die Freude am Laufen überwiegen – die Zeit und die Strecke sind da-
bei vollkommen egal. Am Ende des Kurses wartet dann das große 
Highlight auf uns – der „Eichenzeller Frühlingslauf“. Hier werden wir 
ganz entspannt die 5km Strecke durchjoggen. 
Wer nicht an allen Terminen kann – kein Problem. Für die Abwesen-
heit gibt es selbstverständlich Trainingsempfehlungen für zu Hause 
oder den Urlaub. Aber bitte bedenken, es handelt sich hier um einen 
geschlossenen Kurs, der nach Möglichkeit auch komplett absolviert 
werden soll. Wer nur mal ab und an Laufen möchte, der ist bei unseren 
wöchentlichen Lauftreffs richtig. 
Teilnehmen können alle gesunden Menschen ab 16 Jahren. Und damit 
wir Euch optimal betreuen können, ist die Teilnehmerzahl selbstver-
ständlich begrenzt. Von daher ist eine 
Anmeldung unter tanja.eib@web.de bis spätestens Mon-
tag, 11. März 2019 erforderlich. Für die Mitglieder des TLV-
Eichenzell ist die Teilnahme kostenlos – für Nichtmitglieder 
fällt eine Teilnehmergebühr in Höhe von 25€ an.

v.l. Stefan und Tanja Eib, Norbert Latsch, Sabine und Stephan Treger
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Also nicht lange überlegen – Schuhe schnüren und die guten Vorsätze 
endlich in die Tat umsetzen! Wir – Tanja und Stefan Eib – freuen uns 
auf Dich!  
 
Trainingstermine: 
Samstag, 16. März 2019 – 14.00 Uhr 
Montag, 18. März 2019 – 18.30 Uhr 
Mittwoch, 20. März 2019 – 18.30 Uhr 
Samstag, 23. März 2019 – 14.00 Uhr 
Montag, 25. März 2019 – 18.30 Uhr 
Mittwoch, 27. März 2019 – 18.30 Uhr 
Samstag, 30. März 2019 – 14.00 Uhr 
 
Montag, 1. April 2019 – 18.30 Uhr 
Mittwoch, 3. April 2019 – 18.30 Uhr 
Montag, 8. April 2019 – 18.30 Uhr 
Mittwoch, 10. April 2019 – 18.30 Uhr 
Montag, 15. April 2019 – 18.30 Uhr 
Mittwoch, 17. April 2019 – 18.30 Uhr 
Samstag, 20. April 2019 – 14.00 Uhr 
Mittwoch, 24. April 2019 – 18.30 Uhr 
Samstag, 27. April 2019 – 14.00 Uhr 
Montag, 29. April 2019 – 18.30 Uhr 
 
Donnerstag, 2. Mai 2019 -18.30 Uhr 
Montag, 6. Mai 2019 – 18.30 Uhr 
Mittwoch, 8. Mai 2019 – 18.30 Uhr 
Montag, 13. Mai 2019 – 18.30 Uhr 
Freitag, 17. Mai 2019 – 18.30 Uhr Frühlingslauf 
 
Der Treffpunkt wechselt zwischen dem Parkplatz Türmchen 
Eichenzell und dem Sportplatz in Welkers und wird immer 
rechtzeitig vorher bekannt gegeben. 
 

VdK Eichenzell 
Einladung zum  
INFO - Frühstück 

Der VdK Ortsverband Eichenzell lädt alle Mitglieder zu einem gemein-
samen Informations-Frühstück ein. 

Termin: Samstag, 16. März 2019 
Beginn: 9.00 Uhr 
Ort: Joe’s Café, Lütter 

Aus Organisationsgründen bitten wir um Ihre Anmeldung bis  
spätestens 14.03.2019 bei: Lieselotte Baderschneider,  
Telefon 0 66 59 - 34 68. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihr VdK - Ortsverband Eichenzell 
 
 

Sportgemeinschaft  
Büchenberg 
Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, 15.03.2019, findet um 20:00 Uhr 
im Sporthaus die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der SG Büchenberg statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Bericht des ersten Vorsitzenden 
3. Berichte der Abteilungsleiter -- Fußball (Jugend und Senioren) -- 

Tischtennis -- Gymnastik 
4. Berichte des Kassenwartes und der Kassenprüfer 
5. Aussprache zu den vorgenannten Berichten 
6. Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
7. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Versammlung 
beim Versammlungsleiter eingereicht werden. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand der SG Büchen-
berg. Jede/r Teilnehmer/in erhält einen Imbiss und ein Ge-
tränk gratis. 

Peter Happ 
1. Vorsitzender 

Vereinte Pferde-
freunde Kerzell 
Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
am 09.03.2019 

Liebe Vereinsmitglieder, 
zur Mitgliederversammlung am 

Samstag, 09.03.2019, um 19.00 Uhr  
im Saal der Gaststätte Imhof, Rommerz  

laden wir hiermit herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Vorstellung Neumitglieder 
4. Jahresbericht 2018 
5. Berichte Reitwart und Fahrwart 
6. Bericht des Kassenwartes 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Wahl des Wahlleiters 
10. Neuwahlen Gesamtvorstand gem. § 4 der Vereinssatzung 
11. Ergänzungswahl Kassenprüfer für 2019 
12. Termine / Veranstaltungen 2019 
13. Verschiedenes 
 
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden einzureichen. 
 
Liebe Mitglieder, durch Ihre Mitwirkung und Anwesenheit gestalten 
Sie unseren Verein maßgeblich mit.  
Daher bitten wir um vollzähliges Erscheinen möglichst aller Vereins-
mitglieder. 
 

Katja Höhl 
1. Vorsitzende
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Die Messdiener von Kerzell haben die Tage neue Gewänder 
in der Farbe Grün erhalten. 

Die Farbe Grün steht in der Liturgie für Hoffnung, Leben, Natur und 
Schöpfung. An allen Tagen im Jahreskreis ist Grün an der Reihe, wenn 
es nicht besondere kirchliche Feiertage sind. Denn die Hoffnung soll 
uns durch den Alltag begleiten. Diese Farbe wird an den Sonntagen 
und Werktagen des Jahreskreises getragen, wenn kein anderes Fest 
gefeiert wird. Das Reich Gottes beschreibt Jesus immer wieder als et-
was Wachsendes, er spricht von Samen, die aufgehen und wachsen, 
vom Sauerteig, der den ganzen Teig durchsäuert: Das Wachsen dieses 
Reiches Gottes kommt durch die grüne Farbe genauso zum Ausdruck 
wie das Wachsen des einzelnen Beters im Glauben.  

Außerdem ist es eben die Farbe der Hoffnung, des Bleibens und auf 
Gott Vertrauens auch und gerade im Alltag. Und: Es ist die Farbe der 
lebendigen Natur, der Schöpfung, und damit der Dankbarkeit für alles, 
was uns von Gott geschenkt wurde.  
Die neuen Gewänder wurden durch die kfd Frauengemeinschaft Ker-
zell gesponsert.  
Ein Teil des Betrages wurde durch Spenden beim Flurgönderessen 
2018 erzielt. 
Ein herzliches Dankeschön an Alle und Vergelt´s Gott. 
Die Freude unter den Messdienern war groß, alle strahlten über das 
ganze Gesicht als sie ein neues Gewand anprobieren durften.  
 

Eure kfd Kerzell 

kfd Kerzell 
Neue Gewänder für Kerzeller Messdiener 

Messdiener/innen Messdiener/innen

Am Samstag, den 9. März, um 10:00 Uhr treffen sich die Vereinsmitglieder sowie weitere Interessierte und Helfer 
für das Planen des Gartens, Anlegen der ersten Wege und Beete. Außerdem wird es um die geplane Pflanzen- & Ableger-Sammelaktion gehen. 
Auch kurze Informationen zur Satzung und Gründung des Vereins „FamilienGarten am Arche-Hof“ werden den Interessierten vorgestellt. 
 
FamilienGarten am Arche-Hof: GEMEINSAM GÄRTNERN, SÄEN & WACHSEN 
Verein „FamilienGarten am Arche-Hof“ besteht bereits aus mehreren jungen Familien (Löschenrod, Hattenhof, Kerzell). Wir würden uns auf 
weitere Interessierten freuen, egal ob Groß oder Klein, mit Kind oder ohne, mit gärtnerischem Vorwissen oder nicht. Jeder ist herzlich willkom-
men! 

Kontakt & weitere Infos: Kathrin Masar unter kdiegelmann@gmx.de oder www.archehof-kerzell.de

Der Frühling ruft zum Ersten Treffen auf 
Verein „FamilienGarten am Arche-Hof“

Ort des Treffens: direkt am Arche-Hof. Der Hof ist im Vorbeifahren 
nicht zu übersehen. Verschiedene Kräuter und Nachsträuche werden angebaut.
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Hutzelfeuer SG Löschenrod 

Am 10.03.2019 veranstaltet die Jugendabteilung 
der SG Hermania Löschenrod wie in den vergange-
nen Jahren das Abbrennen des Hutzelfeuers am 
Sportgelände. 
Der Winter ist zwar schon fast vergangen doch der 
Rest soll nach alter Tradition an diesem Tag ausge-
trieben werden. 
Alle Bürger von Löschenrod sind recht herzlich eingeladen daran teil-
zunehmen. Das Feuer wird um 18.30 Uhr entzündet. 
Selbstverständlich gibt es zum Hutzelfeuer leckere Grillspezialitäten 
sowie kalte und heiße Getränke. 
Auf Euer Kommen freut sich die Jugendabteilung der SG Löschenrod. 
 

Ewald Heil 

Kein schöner Land, 
Konzert EinKLANG 
Pilgerzell-Lütter 

Die Chorgemeinschaft EinKLANG Pilgerzell-Lütter, unter 
der Leitung von Susanne Behounek, lädt Sie herzlich zu ih-
rem Konzert „Kein schöner Land…“ ein. Geboten werden 
Volkslieder zum Zuhören und Mitsingen.  

Weiter wirkt mit das Akkordeon-Orchester der Musikschule Schlitz, 
ebenfalls unter der Leitung von Susanne Behounek.  
 
Die Veranstaltung findet statt:  

am Sonntag, 10. März 2019 um 14:00 Uhr  
im Bürgerhaus Dirlos,  
Diorolfstr. 5, 36093 Künzell-Dirlos.  
 

Für das leibliche Wohl nach den Konzerten ist bestens gesorgt, es er-
warten Sie Kaffee, kalte Getränke und ein leckeres Kuchenbuffet. Im 
Anschluss haben alle die Möglichkeit gemeinsam Volkslieder mitzu-
singen.  
Der Eintritt kostet 5,00 €.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Jahreshaupt- 
versammlung 

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 
am Freitag, 15. März 2019 um 19.00 Uhr 
im Rathaussaal der Gemeinde Künzell 

Liebe Mitglieder! 
Die Chorgemeinschaft EinKLANG Pilgerzell-Lütter und Voice Control 
laden recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 2019 ein.  
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Ehrungen 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Zahl der 

anwesenden stimmberechtigten Mitglieder und der Beschluss-
fähigkeit der Mitgliederversammlung 

4. Bericht des Vorstandes 
5. Bericht der Chorleiterin 
6. Bericht der Kassiererin 
7. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des gesamten Vor-

standes 
8. Neuwahlen: 
9. Sprecher des Vorstandes  
10. 1. Kassierer(in)  
11. Anträge und Verschiedenes 
Die Anträge sind bitte schriftlich zu stellen und bis spätestens  
10. März 2019 beim Vorstand einzureichen. 
 

kfd Lütter 

Samstag, 09.03.2019  
GEBETSNACHTAbschalten vom Alltag/Zeit 
zum Gebet/Taizé-Gesänge/Gott nahe sein … 
 
Beginn: Nach der Vorabendmesse um 19:00 Uhr  
Ende: ca. 21:30 Uhr 
HERZLICHE EINLADUNG! 
 
Mittwoch, 13.03.2019 
MUTTER-KIND-TREFF um 10:00 Uhr im Pfarrheim 
mit neuem Muki-Team 
 

Musikverein Lütter 
Festkommers zum 
100jährigen Vereins- 
jubiläum 

Der Musikverein Lütter feiert in diesem Jahr sein 100jähriges Vereins-
jubiläum. Zum Auftakt unseres Jubiläumsjahres findet am 
 

Samstag, den 16. März 2019 um 19.30 Uhr 
 

ein Kommersabend im Bürgerhaus Lütter statt. 
Dafür haben wir ein kurzweiliges und unterhaltsames, musikalisch 
unterlegtes Programm vorbereitet, zu dem wir alle Einwohner von 
Lütter und Umgebung herzlich einladen. An diesem Abend besteht 
auch die Möglichkeit, in unserer Festschrift zu blättern und diese mit 
nach Hause zu nehmen. Für kleine Snacks und Getränke ist gesorgt. 
 
Weitere Termine im Jubiläumsjahr: 
4. Mai 2019 - Böhmischer Unterhaltungsabend 
10. bis 12. August 2019 - Sommerfest am Bürgerhaus u. a. mit  
„Berthold Schick und seinen Allgäu6“

 @ Fotoknips / fotolia.com
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TSG 1922 Lütter 
Einladung zur  
Mitgliederversammlung 

Die TSG 1922 Lütter e.V. lädt herzlich zur  
Mitgliederversammlung am 

Freitag, 08.03.2019 um 20.00 Uhr 
ins Sportlerheim in Lütter ein. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht der Chronikführerin 
5. Bericht der Abteilungsleiterin Turnen 
6. Berichte der Trainer der I. und II. Mannschaft sowie Damen- und 

der AH-Mannschaft 
7. Berichte der Jugendleiterin und der Betreuer der Jugendmann-

schaften 
8. Bericht der Kassiererin 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Vorstellung von gesetzlich nötigen/plausibel erscheinenden  
 Satzungsänderungen 
11. Aussprache, ggf. Ergänzung/Änderung, Abstimmung zur Ände-

rungssatzung 
12. Aussprache zum abgelaufenen Vereinsjahr 
13. Entlastung des Vorstandes 
14. Wahl eines Wahlausschusses 
15. Neuwahl der Hälfte des Hauptvorstands sowie des gesamten  

erweiterten Vorstandes 
16. Verschiedenes 
 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind spätestens zwei Wo-
chen vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand  
einzureichen. 

Steffen Brehl 
Vorsitzender 

TSV Rothemann 1920 e.V. 
Jahreshauptversammlung 2019 

Sehr geehrte Mitglieder! 
Zur Jahreshauptversammlung des TSV Rothe-
mann, die  

am Donnerstag, den 14. März 2019 
um 20:00 Uhr, 
in der Sporthalle des TSV Rothemann,  
Kerzeller Straße 1  

stattfindet, laden wir Sie ganz herzlich ein.  
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung durch das Leitungs-

team des TSV Rothemann 1920 e.V. 
2. Gedenken der Toten 
3. Rückblick 2018   

a) Leitungssteam TSV Rothemann 1920 e.V.  
b) Abteilungsleiter 

4. Verlesen des Protokolls der Generalversammlung 2018 
5. Kassenbericht (Kassenwart und Kassenprüfer) 
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 
7. Entlastung des Gesamtvorstandes 
8. Neuwahlen 
9. Vorschau auf das Jahr 2019 
10. Verschiedenes 
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis drei Tage vor Be-
ginn der Versammlung beim Versammlungsleiter eingereicht werden. 
Es freut uns, wenn Sie durch Ihre Teilnahme Interesse an unserem Ver-
einsgeschehen zeigen.  

Tobias Günther 
i.A. für das Leitungsteam TSV Rothemann 1920 e.V
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kfd Rothemann 
Kreuzwegandacht & Rosenkranz 

In der Fastenzeit findet an jedem Dienstag um 
19.00 Uhr eine Kreuzwegandacht in der St.-Barbara-Kirche statt.  
Donnerstags wird vor der Abendmesse um 18.30 Uhr der Rosenkranz 
gebetet. 
 

Jagdgenossenschaft Rothemann 
Einladung zur Generalversammlung 

Am Samstag, den 9. März 2019 finde die Generalversammlung 
der Jagdgenossenschaft Rothemann statt. Die Versammlung beginnt 
um 20.00 Uhr und ist im Sportlereck in der Kerzeller Straße. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Geschäftsbericht 
4. Bericht des Rechners 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Informationen zum Personenbezogenen Datenschutz. 
8. Auszahlung der Jagdpacht 
9. Verschiedenes 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und deren Partner sowie 
die Jagdpächter recht herzlich eingeladen. 

Der Jagdvorsteher 
Elmar Best 

Freiwillige Feuerwehr 
Welkers 
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 
Zur kommenden Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 15.03.2019, sind alle Mitglieder 
recht herzlich eingeladen. 
Beginn: Freitag, 15. März 2019, 19.30 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Welkers 
Anzug: Uniform (nur aktive Mitglieder) 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Verlesen des Protokolls der letzten JHV 
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Jahresbericht des Wehrführers 
5. Jahresbericht des Gerätewartes 

6. Jahresbericht des Jugendwartes 
7. Jahresbericht des Kassierers 
8. Kassenprüfbericht und Entlastung des Vorstandes 
9. Wahl der Kassenprüfer 
10. Bestätigung der Jugendwarte 
11. Ehrungen und Beförderungen 
12. Grußworte der Gäste 
13. Anträge und Verschiedenes 
Anträge sind bis spätestens 3 Tage zuvor bei der 1. Vorsitzenden  
Tanja Eib einzureichen. 
Im Anschluss an die Tagesordnung ist wie jedes Jahr ein Imbiss vorbe-
reitet. 

SV Concordia  
1921 Welkers 
Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung 2019 des  
SV Concordia 1921 Welkers e. V. findet statt  
 

am Freitag, 8. März 2019 
um 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus in Welkers. 
 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Totengedenken 
2. Neuaufnahmen 
3. Bericht des Protokollführers 
4. Jahresberichte 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Bildung eines Wahlausschusses 
8. Neuwahlen 
9. Ehrungen 
10. Anträge 
11. Verschiedenes 
 
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Anträge sind spätestens 7 Tage vor dem Versammlungstermin in 
schriftlicher Form beim Vorstand einzureichen. 

Der Vorstand
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Jagdgenossenschaft Welkers 
Einladung zur Versammlung 

Am Donnerstag, den 04.04.2019 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Buch in Welkers eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Welkers 
statt. Alle Jagdgenossen und ihre Ehepartner sind dazu recht herzlich 
eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen 

und der von diesen gehaltenen Flächen 
3. Bericht des Jagdvorstandes 
4. Kassenbericht 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des Jagd-

pachtvertrages 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Rein-

erlöses aus der Jagdverpachtung 
7. Der Jagdpächter hat das Wort 
8. Verschiedenes 

Jürgen Schlag 
Jagdvorstand 

Wander- und Radsport-
freunde Welkers e.V. 
Samstag 23.03.2019 -  
Fahrradtour zum Grashof 

Treffpunkt: Welkers Sitzbankgruppe Sportplatz 
Wann: 23.03.2019, Abfahrt 10:30 Uhr 

Streckenverlauf:  
Wir fahren von Welkers aus über Rothemann, Neuhof und Schweben 
zum Grashof. Hier machen wir unsere Mittagsrast. Anschließend 
geht’s hinauf nach Eichenried. Auf dem Planetenweg (Lehrpfad mit 
schön gestalteten Tafeln über Sonne, Mond und Sterne) fahren wir 
über Neuhof wieder nach Welkers zurück.  
Einkehr:  
Landhotel Grashof 
Streckenprofil:  
Wenig befahrene Straßen und gut zu fahrende Feldwege.  
Die Gesamtstrecke beträgt ca. 40 km. Tourguide: Ute Witzel 
Haftung:  
Die Teilnahme an Veranstaltungen des Vereins erfolgt gemäß den  
Regelungen der Vereinssatzung.


